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Vorwort des Geschäftsführers 
 
Sehr geehrte Aktionäre, 
 
ich möchte die Veröffentlichung des Berichts für das Jahr 2018 zum Anlass nehmen, Sie 
über den Fortschritt und die Aufstellung des Unternehmens zu informieren. Das Jahr 2018 
war äußerst produktiv und hat neue kommerzielle Beziehungen sowie technologische 
Entwicklungen mit sich gebracht. 
 
Zu den Höhepunkten der ersten Jahreshälfte des Geschäftsjahres 2018 gehören: 
 

• Ausführung des Beschlusses vom 3. November 2017 zur Erhöhung des 
Grundkapitals in Höhe von 300.000,00 € um 1.150.000,00 € auf 1.450.000,00 € 
durch Ausgabe von bis zu 1.150.000 neuen Inhaberstammaktien zum Ausgabepreis 
von 5,40 € pro Aktie gegen Bareinlagen. Diese Kapitalerhöhung wurde am 
3. Januar 2018 vollständig durchgeführt und im Registergericht eingetragen. Der 
Bruttoemissionserlös in Bezug auf diese Emission betrug 6.210.000 €.  

 
• Darüber hinaus beschloss der Vorstand während der außerordentlichen 

Hauptversammlung am 7. März 2018, das gezeichnete Kapital des Unternehmens 
durch Ausgabe von 10.000.000 neuen Inhaberstückaktien um 10.000.000,00 € von 
1.450.000,00 € auf 11.450.000,00 € zu erhöhen. Die Kapitalerhöhung erfolgt durch 
Sacheinlage. Das gesetzliche Bezugsrecht des Aktionärs ist ausgeschlossen. Die 
neuen Aktien wurden von den Aktionären der Aladdin Blockchain Technologies Ltd., 
England gezeichnet. Die Sacheinlage der Aktionäre der Aladdin Blockchain 
Technologies Ltd. erfolgte durch Übertragung aller Aktien in Aladdin Blockchain 
Technologies Ltd. an das Unternehmen, mit wirtschaftlicher Wirkung vom 
1. Januar 2018. 

 
• Dies führte darüber hinaus zu einer Änderung der Satzung in Bezug auf den 

Unternehmensnamen (ehemals: AE New Media Innovations SE, Berlin, jetzt: Aladdin 
Blockchain Technologies Holding SE, Berlin), seinen Zweck sowie sein Grundkapital 
und die Aktien. 
 

• Im Juni 2018 führte Aladdin die erste Phase seines Vertrags mit dem Lizenznehmer 
Shenzhen Guo Yi Hui Hospital Management Co („Guo Yi“) aus. Guo Yi ist ein 
Managementunternehmen, das aktuell 40 Krankenhäuser und Kliniken in China 
betreibt. Die erste Phase umfasst: Die Einführung von Patienten-, Arzt- und 
Administrator-Anwendungen, die zu einem besseren Umgang zwischen Patienten 
und medizinischen Fachleuten beitragen sollen. Mithilfe der Anwendungen können 
medizinische Fachleute Patientenakten in Echtzeit aufrufen und bearbeiten, den 
Diagnoseprozess und auch die Patientenerfahrung insgesamt verbessern. Die 
Einführung einer Big-Data-Plattform in China, die mit dem Health Insurance 
Portability and Accountability Act (HIPAA) übereinstimmt, um medizinische Daten 
sicher speichern zu können. Dieser Datenspeicher wird die Basis für Aladdins 
maschinelles Lernen und erweiterte/prädiktive Analyse bilden, die zur Verbesserung 
der vorbeugenden Pflege genutzt werden. Aladdin sieht diese Einführung als 
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Ausgangspunkt für den Zugang zu insgesamt 4 Millionen Klinik- und 26,5 Millionen 
Krankenhauspatienten, die aktuell in den 40 von Guo Yi Hui betriebenen 
Krankenhäusern und Kliniken behandelt werden; Guo Yi Hui wird sich nun um die 
Aufnahme der Patienten und Ärzte in die Plattform kümmern. 
 

• Aladdin ging eine Geschäftsvereinbarung mit OurHealthMate India ein. 
OurHealthMate ist der größte Gesundheitsmarktplatz Indiens und unterhält mit 
30.000 Ärzten in Indien eine Partnerschaft. Heute bietet OurHealthMate über seine 
Plattform, mit der über 2.000 Gesundheitszentren in Indien arbeiten (darunter ein 
Großteil der größten Krankenhausketten des Landes), mehr als 
250.000 medizinische Dienstleistungen zu festgelegten Kosten. All diese 
Gesundheitszentren sind Partner von OurHealthMate. Aladdin Ltd. und 
OurHealthMate werden gemeinsam an einem neuen Gesundheitswesen-Ökosystem 
innerhalb des indischen Gesundheitsmarkts arbeiten. Die Vereinbarung legt fest, 
dass Aladdin Ltd. eine Big-Data-Plattform für die Krankenakten indischer Patienten 
einrichten wird. Die Vereinbarung stärkt die Diversifizierung der Verbraucherbasis 
von Aladdin Ltd. in andere bedeutende globale Märkte. Durch die Vereinbarung kann 
Aladdin Ltd. über die OurHealthMate-Plattform sicher große Datenmengen 
analysieren. In der zweiten Jahreshälfte 2018 starten OurHealthMate und Aladdin 
Ltd. Phase 1, im Zuge derer eine Big-Data-Plattform errichtet wird, die zur Analyse 
von mehr als 12 Millionen Datenpunkten fähig ist. Die Vereinbarung legt fest, dass 
Aladdin Ltd. und OurHealthMate zusammenarbeiten werden, um die Erstellung von 
Datenbeständen im indischen Markt zu erleichtern; begonnen wird mit 
500.000 Krankenakten in H2 2018, bis Ende 2020 sollen bis zu 5 Millionen 
Krankenakten auf der Big-Data-Plattform hinterlegt sein. Durch diese Partnerschaft 
wird Aladdin Ltd. seine Kompetenzen in künstlicher Intelligenz (KI) und maschinellem 
Lernen (ML) einsetzen, um eine stärkere und sicherere Gesundheitswesen-Plattform 
aufzubauen, mit der die Früherkennung und Prävention von chronischen 
Erkrankungen in Indien ermöglicht wird. Diese vermarktungsfähige Technologie soll 
dem Gesundheitsmarkt erhebliche Kosteneinsparungen bringen und zahlreichen 
Akteuren im Gesundheitswesen-Ökosystem einen deutlichen Mehrwert gewähren. 
Die Vereinbarung bestimmt, dass Aladdin Ltd. einen zukünftigen Anwendungsfall für 
eine Blockchain-Lösung für den indischen Gesundheitsmarkt ausarbeiten wird; die 
Partner werden mit Krankenhäusern, Versicherern, pharmazeutischen Unternehmen 
und anderen Gesundheitseinrichtungen in Indien zusammenarbeiten, um die Art und 
Weise, wie Akteure des Gesundheitssektors Daten übermitteln und teilen, zu 
revolutionieren. 

 
In der zweiten Jahreshälfte 2018 haben wir an die Erfolge der ersten sechs Monate 
angeknüpft, die im Folgenden dargestellt sind: 
 

• Abschluss der Entwicklung unserer Machbarkeitsstudie des Blockchain-Netzwerks 
„Genesis“, das als Prüfpfad für Krankenakten dient. Sicherstellung, dass jede 
Interaktion mit Krankenakten als sichere, unveränderliche Transaktion erfolgt, die 
nicht manipuliert werden kann. 
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• Beginn des Uploads von anonymisierten medizinischen Daten (EMRs) auf unsere 
Plattformen. Die Anzahl der elektronischen Krankenakten auf unseren Plattformen 
wurde monatlich schrittweise erhöht. Dadurch wird die Genauigkeit und 
Leistungsfähigkeit von Aladdins AI- und ML-Tools verbessert, was zur 
Früherkennung und Prävention von chronischen Erkrankungen beiträgt. 

 
• Die Gesamtzahl der anonymisierten EMRs auf den Plattformen von Aladdin betrug 

bis Ende 2018 2.190.000. Damit haben wir unser Ziel von 1.500.000 weit übertroffen. 
Den bedeutenden Fortschritt auf dem chinesischen Markt widerspiegelnd werden die 
Zahlen monatlich weiter steigen und in die Aladdin-Plattformen einfließen. Dadurch 
wird die Genauigkeit und Leistungsfähigkeit von Aladdins Tools zu künstlicher 
Intelligenz (KI) und maschinellem Lernen- (ML) weiter verbessert, was zur 
Früherkennung und Prävention von chronischen Erkrankungen beiträgt. Dies stellt 
eine sehr spannende Entwicklung für Aladdin dar. 

 
• Wir haben eine revolutionäre OCR-Engine (Optical Character Recognition) 

eingeführt, die Bilder von Krankenakten in Text umwandelt. Dies ist ein wesentlicher 
Schritt bei der Entwicklung von ML- und KI-Anwendungen. Mit einem speziellen, 
maßgeschneiderten Natural Language Toolkit und Neuronalen Netzwerken versteht 
unsere medizinische OCR-Engine den Kontext hinter den Informationen, verarbeitet 
verschiedene Standards für Klarheit, Helligkeit und Kontrast und kann Fehler 
korrigieren. Das Bild der Krankenakte wird mit dem Aladdin OCR-Modul verarbeitet. 
Im Rahmen der Datenerfassung werden mehrere Sprachen unterstützt. Die 
generische OCR-Software kann nur die Daten aus diesem Datensatz in einfachen 
Text umwandeln, der nicht für prädiktive maschinelle Lernalgorithmen ohne 
zusätzliche komplexe, vom Menschen überwachte Verarbeitung verwendet werden 
kann. Unser medizinisches OCR-Modul kann sowohl tabellarische als auch textuelle 
medizinische Daten erkennen, erfassen sowie ausgeben und gewährleistet so eine 
deutlich höhere Konvertierungsgenauigkeit für Krankenakten im Vergleich zu 
anderen auf dem Markt erhältlichen OCR-Produkten. Die Algorithmen des 
maschinellen Lernens können diese Ausgabedaten nun ohne weitere Verarbeitung 
vollständig nutzen und liefern sofortige, umsetzbare Erkenntnisse für Ärzte und 
Patienten. Wir betrachten dies als eine der Facetten des neuen digitalen 
Gesundheitssystems. Dies in Kombination mit der beträchtlichen Menge an Daten, 
die in das Ökosystem hochgeladen werden, und der Entwicklung von ML- und KI-
Tools wird es Aladdin ermöglichen, dem Gesundheitswesen bedeutende 
Innovationen und Effizienzvorteile zu bringen. 
 

• Aladdin entwickelte auch einen Prototyp für die diabetische Retinopathie mit KI. Der 
Prototyp wird einen auf künstlicher Intelligenz basierenden Bewertungsalgorithmus 
einsetzen, um mit höchster Zuverlässigkeit und Genauigkeit eine „referable“ 
diabetische Retinopathie zu erkennen. Aladdin verwendet sog. „deep learning“, um 
Netzhautbilder zu verarbeiten, Diabetespatienten mit einer Genauigkeit von 94,3 % 
von gesunden Patienten zu unterscheiden und die verschiedenen Stadien von 
Diabetes mit einer Genauigkeit von 84 % zu erkennen. Eine frühzeitige Diagnose 
führt zu einer schnelleren Behandlung und deutlich verbesserten Überlebensraten. 
Die präventiven KI-Healthcare-Anwendungen von Aladdin können verwendet 
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werden, um verschiedene Erkrankungen wie Diabetes und Krebs zu identifizieren 
und so wichtige Innovationen im Gesundheitswesen voranzutreiben. 
 

• Am 19. September 2018 wurde die Zulassung der Aktien zum Handel auf dem 
regulierten Markt der Düsseldorfer Börse beantragt. Der Handel mit Aladdin-Aktien 
auf dem regulierten Markt wurde um den 26. September 2018 aufgenommen. Die 
Zulassung der Aktien zum Handel auf dem regulierten Markt der Düsseldorfer Börse 
und das Uplisting vom Open Market der Düsseldorfer Börse zum regulierten Markt 
der Düsseldorfer Börse sind Teil der strategischen Positionierung der Gesellschaft 
am Kapitalmarkt. Das Uplisting und die damit verbundenen höheren Transparenz- 
und Offenlegungspflichten sollen die Attraktivität der Aladdin-Aktie am Kapitalmarkt 
erhöhen und die Aufmerksamkeit von Investoren und Analysten auf sich ziehen. 
 

• Im Oktober 2018 kündigte Aladdin die Unterzeichnung einer Absichtserklärung mit 
dem Norwegian Centre on Healthy Ageing (NO-Age) an. Das Norwegian Centre on 
Healthy Ageing (NO-Age) ist ein norwegisches integriertes, interdisziplinäres 
Zentrum zur Erforschung der Alterungsprozesse des Menschen auf internationalem 
Spitzenniveau, mit dem Ziel, diese zu befähigen, ein längeres, gesünderes und 
bedeutsameres Leben zu führen. Diese Zusammenarbeit nutzt die starke 
interdisziplinäre Expertise und die Translationsressourcen von NO-Age in 
Verbindung mit den führenden erfolgreichen Erfahrungen von Aladdin in den 
Bereichen KI und ML sowie in der Produktion und Vermarktung klinischer Produkte 
und wird positive gesundheitliche Ergebnisse für Menschen mit altersbedingten 
chronischen Erkrankungen wie Alzheimer, Herz-Kreislauf-Erkrankungen und 
Diabetes ermöglichen. No-Age beabsichtigt, die Stärke von Aladdin in den Bereichen 
KI und ML zu nutzen, um die biomedizinische Forschung und die biomedizinische 
Vermarktung voranzutreiben. No-Age und Aladdin werden in den Bereichen 
prädiktive Analytik, klinische Studien und Medikamentenentwicklung eng 
zusammenarbeiten. Aladdin und NO-Age beabsichtigen die umfangreichen 
Gesundheitsdaten, die NO-Age zur Verfügung stehen, zu nutzen und eine Reihe von 
ML- und KI-Toolkits zu entwickeln, um die Forschung und Studien zu altersbedingten 
chronischen Krankheiten zu unterstützen und zu beschleunigen. Die aktuelle 
Diskussion über die Zusammenarbeit zwischen Aladdin und NO-Age in der ersten 
Phase ist in den NO-Age-Primärteams an der Universität Oslo (Norwegen) verankert, 
in denen führende Anti-Aging-Forscher der University of Oxford (UK), dem National 
Institute on Ageing (USA), der Stanford University (USA) und der Sun Yatsen 
University (China) zusammenarbeiten. Aladdin plant zudem eine weitere 
Zusammenarbeit mit anderen Forschungspartnern in NO-Age. 
 

• Die britische Tochtergesellschaft änderte ihren Namen in Aladdin Healthcare 
Technologies Ltd. (ehemals Aladdin Blockchain Technologies Ltd.). 
 

• Die deutsche Muttergesellschaft hat ihren Namen in Aladdin Healthcare 
Technologies SE (ehemals Aladdin Blockchain Technologies Holding SE) geändert. 
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Wir sind davon überzeugt, dass eine erfolgreiche Bereitstellung an unsere Partner in Asien 
das Unternehmenswachstum ankurbeln wird. Wir haben ein Managementteam 
zusammengestellt, das eine beeindruckende Erfolgsbilanz in den Bereichen Business und 
Technologie (in Form von vorwiegend in Asien ansässigen Start-ups im Technologiebereich) 
vorweisen kann. Darüber hinaus haben wir Experten für die Bereiche Blockchain, 
maschinelles Lernen und künstliche Intelligenz eingestellt. 
 
 
 
 
 
 
Berlin, Mai 2019 
 
 
Wade Menpes-Smith  
 
Geschäftsführer 
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Die Aktie 
 
STAMMKAPITAL 11.450.000 € 

AKTIENZAHL 
11.450.000 Inhaberstückaktien ohne 
Nennwert 

BÖRSENPLATZ Düsseldorf  
MARKTSEGMENT Regulierter Markt 
WKN A12ULL 
ISIN DE000A12ULL2  
TICKERSYMBOL NMI 
RECHNUNGSLEGUNGSSTANDARD IFRS 
GESCHÄFTSJAHR 31. Dezember 2018 

 
*Quelle: DGAP News 
 
In der ersten Jahreshälfte 2018 unterlagen die Börsen der Eurozone einigen 
Schwankungen. Die meisten Rückgänge wurden im ersten Quartal, vor allem im März, 
verzeichnet. Unsicherheiten in Bezug auf US-Zinsen und die Aussichten für den Welthandel 
führten im gesamten Zeitraum zu rückläufigen Kursen. Im zweiten Quartal generierten 
Aktien der Eurozone jedoch Gewinne. Die Europäische Zentralbank verkündete, dass die 
Zinsen bis Sommer 2019 auf ihrem jetzigen Stand bleiben werden. Der Zeitraum war von 
einem wiedererstarkenden politischen Risiko geprägt. Es bestand die Befürchtung, dass in 
Italien nach einem nicht eindeutigen Ergebnis der Wahlen im März Neuwahlen ausgerichtet 
werden müssten. Die Märkte befürchteten als Folge ein Referendum zu Italiens 
Mitgliedschaft in der Eurozone.  
 
Wie beim Markt insgesamt kam es auch bei Aladdin SE zu gewissen Schwankungen, die 
Entwicklung im Berichtszeitraum war jedoch hauptsächlich positiv. Die Aktie eröffnete das 
Jahr bei 14,00 € und hielt diesen Kurswert bis zu den Folgen des umgekehrten 
Unternehmenserwerbs mit dem britischen Betreiberunternehmen Aladdin Ltd. Dadurch stieg 
der Preis am 24. April 2018 deutlich auf einen Höchststand von 30,50 €. In den Monaten 
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nach diesem Spitzenwert ging der Aktienkurs leicht zurück und wies eine 
Seitwärtsbewegung auf, bevor er am 30. Juni 2018 bei 27,00 € schloss. In der ersten 
Jahreshälfte 2018 zeigte der Aktienpreis von Aladdin SE ein beeindruckendes Wachstum 
von 93 %. 
 
In der zweiten Jahreshälfte 2018 kam es weltweit zu einem deutlichen Rückgang an den 
Aktienmärkten, wobei Oktober und Dezember die schlimmsten Monate waren. Im Oktober 
fielen die europäischen Aktien auf den niedrigsten Stand seit 2016, da die diplomatischen 
Spannungen in Saudi-Arabien sowie die Besorgnis über den Haushalt und die Gewinne 
Italiens die Marktstimmung dämpften. Die europäischen Technologiewerte waren am 
stärksten betroffen, was sich in der Entwicklung der ebenfalls betroffenen Technologiewerte 
in den USA widerspiegelte. 
 
Der Aktienkurs von Aladdin entwickelte sich entsprechend, verzeichnete Ende Oktober 
einen deutlichen Rückgang und erholte sich gegen Ende des Jahres bei 18,00 €, was einem 
beeindruckenden jährlichen Wachstum von 29 % entspricht. 
 
 
Forschung 
 
Aladdin SE wird aktuell von den folgenden Forschungsunternehmen unterstützt. 
 
Forschungsunternehmen  Aktueller Analyst  Datum der letzten 

Veröffentlichung  

Edison Investment Research Katherine Thompson 30/11/2018 
Alster Research Carsten Mainitz 31.07.2018 
Börse Inside Arno Ruesch 17/10/2018 
 
 
Investor Relations 
 
Die Arbeit von Aladdins Investor Relations soll eine faire Aktienbewertung auf dem 
Kapitalmarkt ermöglichen. Im Geschäftsjahr mit Ende 31.12.2018 haben wir dies über 
ständigen und transparenten Dialog mit allen Marktteilnehmern sowie durch die 
Bereitstellung von für die Bewertung relevanten Informationen erreicht. 
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Lagebericht für das Geschäftsjahr zum 31.12.2018   
 
Die Geschäftsführung hat den Jahresabschluss unter der Annahme der 
Unternehmensfortführung der Aladdin SE und ihrer Tochtergesellschaft Aladdin Ltd. 
aufgestellt. Als junges Technologieunternehmen ist das Unternehmen auf zukünftige 
Fremdfinanzierung angewiesen, um die Fortführung des Unternehmenstätigkeit garantieren 
zu können. Die Geschäftsführung befindet sich diesbezüglich  in fortgeschrittenen 
Gesprächen und geht von einem Abschluss der Serie-A-Finanzierungsrunde zum Ende Q3 
2019 aus.  
 
Dennoch besteht das Risiko, dass die Verhandlungen erfolglos bleiben und dadurch die 
Prämisse der Unternehmensfortführung in Frage gestellt werden muss. Dies hätte 
folgerichtig auch Auswirkungen auf die zugrunde liegenden Zahlen innerhalb des 
Jahresabschlusses. In welchem Umfang sich Änderungen ergeben, kann nur im Falle eines 
Eintretens des oben beschriebenen Sachverhalts hinreichend beurteilt werden. 
 
Zusammensetzung und Strukturierung des Unternehmens 

Aladdin Healthcare Technologies SE (Aladdin SE) ist eine Holdinggesellschaft und 
Mutterunternehmen der Gruppe. Das einzige Tochterunternehmen der Gesellschaft ist 
Aladdin Healthcare Technologies Ltd. (Aladdin Ltd.). Das Unternehmen hält alle Anteile an 
Aladdin Ltd.. Das operative Geschäft der Gruppe wird ausschließlich von Aladdin Ltd. 
geleitet. 

Aladdin Ltd., die operative Tochter der Gruppe, wurde im November 2017 gegründet und im 
März 2018 vom Unternehmen übernommen, das als Holdinggesellschaft fungiert und vor 
der Übernahme keine wesentlichen Geschäftsaktivitäten aufwies. 

Die Aladdin Ltd. hat ihren Firmensitz in 24-26 Baltic Street West, Barbican, London, EC1Y 
0UR, Großbritannien („Aladdin Ltd.“).  

Aladdin Ltd. ist die Betriebsgesellschaft der Gruppe. Das Tätigkeitsfeld von Aladdin Ltd. 
erstreckt sich auf die Bereitstellung von technologischen Lösungen für das 
Gesundheitswesen. Aladdin Ltd. ist spezialisiert auf moderne Technologien wie Blockchain, 
maschinelles Lernen und künstliche Intelligenz. 

Aladin SE hält 100 % am Grundkapital von Aladdin Ltd., einschließlich aller Stimmrechte. 
Das ausgegebene Aktienkapital von Aladdin Ltd. beträgt 100,00 GBP, aufgeteilt in 
10.000.000 Stammaktien mit einem Nennwert von 0,00001 GBP pro Aktie. Es gibt keine 
Außenstände für die für Aladdin Ltd. ausgegebenen Aktien. Aladdin Ltd. hat keine 
Kapitalrücklagen. 

Im September 2018 beantrage Aladdin SE die Zulassung ihrer Aktien zum Handel auf dem 
regulierten Markt der Düsseldorfer Börse. Der Handel mit Aladdin-Aktien auf dem regulierten 
Markt wird um den 26. September 2018 aufgenommen.  
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Die Zulassung der Aktien zum Handel auf dem regulierten Markt der Düsseldorfer Börse und 
das Uplisting vom Open Market der Düsseldorfer Börse zum regulierten Markt der 
Düsseldorfer Börse sind Teil der strategischen Positionierung der Gesellschaft am 
Kapitalmarkt. Das Uplisting und die damit verbundenen höheren Transparenz- und 
Offenlegungspflichten sollen die Attraktivität der Aladdin-Aktie am Kapitalmarkt erhöhen und 
die Aufmerksamkeit von Investoren und Analysten auf sich ziehen. 
 
 
Managementsystem 
 
Alle Geschäftseinheiten und Tochtergesellschaften berichten monatlich über ihre 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage, die in den Halbjahres- und Geschäftsberichten der 
Gesellschaft enthalten sind. Das Unternehmen gibt monatlich eine Einschätzung der 
aktuellen und prognostizierten Geschäftsentwicklung ab. Darüber hinaus stellen die 
folgenden Komponenten im Wesentlichen die Einhaltung des internen Kontrollsystems 
sicher: 

- regelmäßige Sitzungen von Vorstand, Aufsichtsrat und Verwaltungsrat 
- regelmäßige Aktionärs- und Hauptversammlungen 
- Risiko- und Chancenmanagement 
- Liquiditätsplanung 

 
 
Allgemeine wirtschaftliche und branchenspezifische Rahmenbedingungen 
 
Die Weltwirtschaft begann 2018 positiv, ermutigt durch eine Belebung der globalen 
Produktion und des globalen Handels bis 2017. Mit dem schwindenden Vertrauen der 
Anleger in die globalen Konjunkturaussichten verlor auch der Aufschwung an Dynamik. 
 
Ein Grund für diesen Verlust an Dynamik war die Einführung von Zöllen durch die großen 
Volkswirtschaften, insbesondere die Vereinigten Staaten, und Vergeltungsmaßnahmen 
durch andere, darunter China. Die zunehmend protektionistische Rhetorik im Welthandel hat 
zu einer größeren Unsicherheit in Bezug auf die Handelspolitik geführt, was die zukünftigen 
Investitionsentscheidungen belastet. 
 
Im Jahr 2018 kam die Marktmeinung zu dem Schluss, dass künstliche Intelligenz im 
Gesundheitswesen wesentlich zum wirtschaftlichen Aufschwung im Zusammenhang mit 
maschinellem Lernen beitragen wird. 
 
Von den persönlichen Assistenten in Mobiltelefonen bis hin zu Profilerstellung, Anpassung 
und Cyberschutz, die hinter immer mehr kommerziellen Interaktionen stehen, berührt KI fast 
jeden Aspekt des Lebens eines Patienten.  
 
Die KI wird in der heutigen, sich schnell verändernden Wirtschaft die Hauptquelle für 
Transformation, Umbrüche und Wettbewerbsvorteile sein. 
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Die Gesundheitsbranche stand ganz oben auf der von PwC erstellten Liste der Branchen, 
denen ein erheblicher Umbruch bevorsteht, und teilte sich die Spitzenposition mit der 
Automobilindustrie. 
 
Alle Bereiche des Gesundheitswesens stehen vor einem Wandel: Dienstleister, Pharma- 
und Life-Science-Unternehmen, Kostenträger und Verbraucher müssen sich auf eine 
stärkere Integration der künstlichen Intelligenz in ihre Prozesse und Erfahrungen 
vorbereiten. 
 
Die KI-gestützte Diagnose verwendet die einzigartige Anamnese des Patienten als 
Grundlage, anhand derer kleine Abweichungen auf einen möglichen Gesundheitszustand 
hinweisen, der einer weiteren Untersuchung und Behandlung bedarf. 
 
Die KI wird zunächst wahrscheinlich als Hilfsmittel und nicht als Ersatz für Humanmediziner 
eingesetzt werden. Sie wird die Diagnosen der Ärzte ergänzen, aber dabei auch wertvolle 
Erkenntnisse liefern, durch die die KI kontinuierlich lernen und sich verbessern kann. 
 
Das Gesundheitswesen steht vor anderen Herausforderungen als andere Branchen, 
darunter strenge Datenschutz- und Sicherheitsvorschriften und eine tief verwurzelte alte 
Technologieumgebung, die es Unternehmen erschwert, maschinelle Lerntechniken auf ihre 
Datenbestände anzuwenden. 
 
 
Geschäftsmodell 
 
Wir sind ein Gesundheitstechnologieunternehmen der neuen Generation und arbeiten 
daran, die globale Vorhersage von Krankheiten, Krankheitsdiagnose und das 
Gesundheitsdatenmanagement zu reformieren. Wir möchten diese Bereiche durch die 
Entwicklung einer Reihe von Technologien transformieren, die von geschützten Blockchain-, 
AI- und ML-Softwareanwendungen angetrieben werden. 
 
Wir konzentrieren uns zunächst auf die Entwicklung von Blockchain-Lösungen, die 
Vertrauen in das Teilen von medizinischen Daten schaffen werden. Daraus soll im weiteren 
Verlauf eine Quelle medizinischer Daten und ein Ökosystem bestehend aus Akteuren des 
Gesundheitswesens entstehen. Im Zuge der Entwicklung des Ökosystems werden wir 
unsere Tools in den Bereichen ML und KI auf die umfangreiche Quelle an medizinischen 
und Lifestyle-Daten anwenden, um die Entwicklung einer vorbeugenden Pflege zu 
erleichtern und den Kostenaufwand im Gesundheitswesen zu optimieren. 
 
Wir werden uns zu einem globalen Unternehmen entwickeln, das derzeit zwei der größten 
Gesundheitsmärkte der Welt anvisiert, die Volksrepublik China und Indien. 
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Strategische Ziele 

Unser langfristiges Ziel ist es, ein Gesundheitstechnologieunternehmen mit dem 
Schwerpunkt Big-Data-Analyse zu sein. Um dies zu erreichen, verschaffen wir uns Zugriff 
auf Patientendaten, wobei wir uns in naher Zukunft auf die Entwicklung von Blockchain-
gestützten Anwendungen und den Aufbau eines Gesundheitswesen-Ökosystems 
konzentrieren werden. 

Die gegenwärtige Umgebung des Gesundheitswesens setzt sich aus mehreren 
verschiedenen Teilnehmern zusammen, darunter Patienten, Ärzte, Krankenhäuser, 
Apotheken, pharmazeutische Unternehmen und Krankenversicherungen. Wir haben im 
Rahmen unserer strategischen Ziele für unseren Zielmarkt die entscheidende Annahme 
identifiziert, dass diese Parteien derzeit nicht effizient interagieren, da alle Teilnehmer mit 
separaten Softwaresystemen von unterschiedlicher Komplexität arbeiten. Infolge davon 
haben wir mangelndes Vertrauen sowie mangelnden Zugriff auf wichtige Informationen 
identifiziert, die zwischen allen Teilnehmern des Gesundheitssystems existieren. Dies führt 
zu einer hohen administrativen Belastung und hohen Kosten für jeden Teilnehmer. 

Bei Aladdin haben wir es uns zur Aufgabe gemacht, die Erkennung von Krankheiten vor der 
Erkrankung zu revolutionieren, eine überlegene klinische Diagnose zu liefern, 
Innovationsprozesse bei der Entwicklung neuer Medikamente zu verbessern und den 
Weltbürgern durch die Nutzung einer eigenen künstlichen Intelligenz und neuer autonomer 
Technologien Zugang zu einer erschwinglicheren Behandlung zu verschaffen. 

Wir haben ein erstklassiges Technologieteam und eine enge Zusammenarbeit mit 
verschiedenen Partnern aufgebaut. Zusammen mit unserem umfassenden Portfolio an 
Technologielösungen hat Aladdin erstklassige Ärzte, Wissenschaftler, KI-Ingenieure und 
Partner der Gesundheitsbranche aus führenden Medizin- und Forschungsinstituten 
miteinander vereint. 

Wir beabsichtigen, neue Effizienzsteigerungen im Gesundheitswesen zu realisieren, von 
denen die Bürger weltweit profitieren können. Darüber hinaus kann Aladdin staatliche und 
private Ausgaben durch die Bereitstellung schnellerer und erschwinglicherer 
Gesundheitschecks mithilfe von Mobilgeräten und autonomen KI-Technologien verringern. 
Ein großer Teil der Weltbevölkerung hat keinen regelmäßigen Zugang zu bezahlbaren 
Gesundheitsdiensten und weist nicht diagnostizierte chronische Krankheiten auf. 

Aladdin wird sich auf chronische Krankheiten konzentrieren. Chronische und altersbedingte 
Krankheiten geraten außer Kontrolle und überfordern Regierungen, 
Gesundheitsinstitutionen und Menschen weltweit. Die KI- und autonome Technologie von 
Aladdin wird eingesetzt, um diese Krankheiten zu bekämpfen und bessere gesundheitliche 
Resultate zu erzielen. 

Durch den Einsatz von maschinellem Lernen und hochentwickelten prädiktiven 
Datenanalyse-Lösungen in Verbindung mit Forschung und Empfehlungen von angesehenen 
Medizinern wird Aladdin unser Verständnis von Wohlbefinden revolutionieren. Basierend auf 
bestimmten Datenmustern, die durch Algorithmen des maschinellen Lernens ermittelt 
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werden, kann Aladdin Bevölkerungsgruppen mit hohem Risiko identifizieren und zusätzliche, 
gezielte Empfehlungen für Lifestyle-Entscheidungen bereitstellen. 

Aladdin ist davon überzeugt, dass sich die Hauptvorteile seiner Technologien und Tools 
zusammensetzen aus erheblichen Kosteneinsparungen für das staatliche 
Gesundheitswesen und Krankenhäuser, einer Beschleunigung von 
Krankenversicherungsansprüchen, genaueren Krankheitsvorhersagen und einem deutlich 
höheren Maß an Gesundheitsdatensicherheit. Hinzu kommen Vorteile durch das leichtere 
Teilen und Verwalten von Krankenakten und die Befähigung der Patienten, ihre eigenen 
Daten zu verwalten und zu kontrollieren. 
 
Durch den kurz- und mittelfristigen Geschäftsplan beabsichtigt das Unternehmen mehrere 
Einnahmequellen im Firmenkunden- und Privatkundengeschäft zu erschließen. Dazu 
gehören: 
 

- Lizenzgebühren vom Anbieter der Marktplätze, die Aladdins Technologie verwenden; 
 
 

- Lizenzgebühren aus der KI-Software oder Zahlung per Diagnose; 
 

o Diagnose-Assistenz 
Personalisierte Einblicke in das Gesundheitswesen mithilfe multimodaler 
biomedizinischer Informationen. 

 
o Medizinische Bildanalyse 

Automatische Früherkennung von Krankheiten mit Berichten zum Risiko und 
Schweregrad. Automatische Segmentierung des Läsionsbereichs. 

 
o Optische Zeichenerkennung (Optical Character Recognition, OCR) für 

medizinische Unterlagen und automatische Digitalisierung älterer 
medizinischer Papierakten für die sofortige Bearbeitung mithilfe anderer 
Technologien. 

 
o Toolkits für klinische Studien und zur Arzneimittelentdeckung 

Verbesserung der Arzneimittelentwicklung und der Ergebnisse durch 
Abstimmung des richtigen Arzneimittels auf den richtigen Patienten. 

 
- Verkauf oder Lizensierung generierten Daten zu Prädiabetes, Diabetes oder 

Krankheiten wie Krebs und Alzheimer. 
 

Wir werden zudem Blockchain-Technologien einsetzen, um die Vielzahl der 
Herausforderungen zu bewältigen, die im medizinischen Bereich beim Umgang mit 
medizinischen Daten bestehen. Hierbei handelt es sich um folgende Herausforderungen: 
 

- Die Notwendigkeit der Anonymisierung von Krankenakten zur Einhaltung des 
Datenschutzes. 
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- Die Anforderung, Daten mit Parteien auszutauschen, die ausschließlich spezifischen 
Zugriff auf Daten für ihren eigenen Bedarf benötigen. 

 
- Die Sicherheit, dass die den relevanten Parteien zur Verfügung stehenden Daten mit 

der gebotenen Sorgfalt verwendet werden. 
 
Um diese Herausforderungen zu bewältigen, haben wir die folgenden Lösungen entwickelt 
bzw. sind dabei, sie zu entwickeln: 
 

- Medical Record Audit Trail 
Bei Aladdin haben wir einen Blockchain-basierten Prüfungsvorgehen für 
medizinische Daten entwickelt, um der Notwendigkeit Rechnung zu tragen, dass die 
Weitergabe und Verarbeitung medizinischer Daten mit der gebotenen Sorgfalt 
erfolgt. Dies stellt sicher, dass sensible Daten vertraulich bleiben, aber jederzeit 
einem Audit unterzogen werden können. 
 

- Identitätsverwaltung und Zero-Knowledge-Beweis (ZKB) 
Zero-Knowledge-Beweis (ZKB) ist eine Möglichkeit, Informationen zwischen zwei 
oder mehr Parteien auszutauschen, ohne das Wissen über die Quelle der 
Informationen zu teilen. Identitätsverwaltung und ZKB stehen für den nächsten 
Schritt in der Blockchain-Technologie, der wesentliche Anliegen im medizinischen 
Bereich lösen wird. Aladdin hat sich zum Ziel gesetzt, Branchenführer auf diesem 
Gebiet zu werden. 
 
 

Geschäftsbericht 
 
Präambel 
 
Nach Einschätzung des Managements hat die Unternehmensentwicklung im aktuellen 
Geschäftsjahr 2018 die anfänglichen Erwartungen des Unternehmens übertroffen. Aladdin 
befindet sich noch in den ersten Phasen eines Start-Ups und erwartete für die erste 
Jahreshälfte 2018 noch keinen Umsatz, allerdings wurden in der zweiten Jahreshälfte 2018 
erstmals Umsätze aus der Lizenzierung einer ihrer Softwarelösungen erzielt. Aladdin hat in 
diesem Zeitraum all seine Entwicklungsziele erreicht, wird sich 2019 auf die 
Weiterentwicklung seiner Softwarelösungen konzentrieren und gleichzeitig die Zahl der 
strategischen Partnerschaften innerhalb der Gesundheitsbranche erhöhen. Ein weiteres 
längerfristiges Ziel ist die weitere Erhebung von Medizin- und Lifestyle-Daten, um das 
langfristige Ziel zu erreichen, ein Healthcare-Technologie-Unternehmen mit Schwerpunkt 
Big Data Analytics zu werden. 
 
 
Geschäftsentwicklung 
 
Während des Berichtszeitraums durchlief Aladdin eine signifikant positive Entwicklung. 
Durch den Beschluss der Hauptversammlung vom 3. November 2017erfolgte eine Erhöhung 
des gezeichneten Kapitals 300.000,00 € um 1.150.000,00 € auf 1.450.000,00 € durch 
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Ausgabe von bis zu 1.150.000 neuen Inhaberstammaktien zum Ausgabepreis von 5,40 € 
pro Aktie gegen Bareinlagen. Der Bruttoemissionserlös in Bezug auf diese Emission betrug 
6.210.000 €.  
 
Darüber hinaus beschloss der Vorstand während der außerordentlichen Hauptversammlung 
am 7. März 2018, das gezeichnete Kapital des Unternehmens durch Ausgabe von 
10.000.000 neuen Inhaberstückaktien um 10.000.000,00 € von 1.450.000,00 € auf 
11.450.000,00 € zu erhöhen. Die Kapitalerhöhung erfolgt durch Sacheinlage. Das 
gesetzliche Bezugsrecht des Aktionärs ist ausgeschlossen. Die neuen Aktien wurden von 
den Aktionären der Aladdin Ltd., England gezeichnet. Die Sacheinlage der Aktionäre der 
Aladdin Ltd. erfolgte durch Übertragung aller Aktien der Aladdin Blockchain Technologies 
Ltd. an das Unternehmen, mit wirtschaftlicher Wirkung vom 1. Januar 2018. 
 
Im Juni 2018 führte Aladdin die erste Phase seines Vertrags mit dem Lizenznehmer 
Shenzhen Guo Yi Hui Hospital Management Co („Guo Yi“) aus. Guo Yi ist ein 
Managementunternehmen, das aktuell 40 Krankenhäuser und Kliniken in China betreibt.  
 
Aladdin ging eine Geschäftsvereinbarung mit OurHealthMate India ein. OurHealthMate ist 
der größte Gesundheitsmarktplatz Indiens und unterhält mit 30.000 Ärzten in Indien eine 
Partnerschaft. Heute bietet OurHealthMate über seine Plattform, mit der über 
2.000 Gesundheitszentren in Indien arbeiten (darunter ein Großteil der größten 
Krankenhausketten des Landes), mehr als 250.000 medizinische Dienstleistungen zu 
festgelegten Kosten. All diese Gesundheitszentren sind Partner von OurHealthMate. Aladdin 
Ltd. und OurHealthMate werden gemeinsam an einem neuen Gesundheitswesen-
Ökosystem innerhalb des indischen Gesundheitsmarkts arbeiten. 
 
Im Rahmen dieser Partnerschaft wird Aladdin Ltd. seine Expertise in den Bereichen KI und 
ML nutzen, um eine stärkere und sicherere Gesundheitsplattform aufzubauen, die die 
Früherkennung und Prävention chronischer Krankheiten in Indien und China ermöglicht. 
Diese vermarktungsfähige Technologie soll dem Gesundheitsmarkt erhebliche 
Kosteneinsparungen bringen und zahlreichen Akteuren im Gesundheitswesen-Ökosystem 
einen deutlichen Mehrwert gewähren. Die Vereinbarung bestimmt, dass Aladdin Ltd. einen 
zukünftigen Anwendungsfall für eine Blockchain-Lösung für den indischen 
Gesundheitsmarkt ausarbeiten wird; die Partner werden mit Krankenhäusern, Versicherern, 
pharmazeutischen Unternehmen und anderen Gesundheitseinrichtungen in Indien 
zusammenarbeiten, um die Art und Weise, wie Akteure des Gesundheitssektors Daten 
übermitteln und teilen, zu revolutionieren. 
 
Im September 2018 beantragte Aladdin SE die Zulassung ihrer Aktien zum Handel auf dem 
regulierten Markt der Düsseldorfer Börse. Der Handel mit Aladdin-Aktien auf dem regulierten 
Markt wurde am 26. September 2018 aufgenommen. Die Zulassung der Aktien zum Handel 
auf dem regulierten Markt der Düsseldorfer Börse und das Uplisting vom Open Market der 
Düsseldorfer Börse zum regulierten Markt der Düsseldorfer Börse sind Teil der 
strategischen Positionierung der Gesellschaft am Kapitalmarkt. Das Uplisting und die damit 
verbundenen höheren Transparenz- und Offenlegungspflichten sollen die Attraktivität der 
Aladdin-Aktie am Kapitalmarkt erhöhen und die Aufmerksamkeit von Investoren und 
Analysten auf sich ziehen. 
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Im Oktober 2018 kündigte Aladdin die Unterzeichnung einer Absichtserklärung mit dem 
Norwegian Centre on Healthy Ageing (NO-Age) an. Das Norwegian Centre on Healthy 
Ageing (NO-Age) ist ein norwegisches integriertes, interdisziplinäres Zentrum zur 
Erforschung der Alterungsprozesse des Menschen auf internationalem Spitzenniveau, mit 
dem Ziel, diese zu befähigen, ein längeres, gesünderes und sinnvolleres Leben zu führen. 
Diese Zusammenarbeit nutzt die starke interdisziplinäre Expertise und die 
Translationsressourcen von NO-Age in Verbindung mit den führenden erfolgreichen 
Erfahrungen von Aladdin in den Bereichen KI und ML sowie in der Produktion und 
Vermarktung klinischer Produkte und wird positive gesundheitliche Ergebnisse für 
Menschen mit altersbedingten chronischen Erkrankungen wie Alzheimer, Herz-Kreislauf-
Erkrankungen und Diabetes ermöglichen. No-Age beabsichtigt, die Stärke von Aladdin in 
den Bereichen KI und ML zu nutzen, um die biomedizinische Forschung und die 
biomedizinische Vermarktung voranzutreiben. No-Age und Aladdin werden in den Bereichen 
prädiktive Analytik, klinische Studien und Medikamentenentwicklung eng 
zusammenarbeiten. Aladdin und NO-Age beabsichtigen, die umfangreichen 
Gesundheitsdaten, die NO-Age zur Verfügung stehen, zu nutzen und eine Reihe von ML- 
und KI-Toolkits zu entwickeln, um die Forschung und Studien zu altersbedingten 
chronischen Krankheiten zu unterstützen und zu beschleunigen. Die aktuelle Diskussion 
über die Zusammenarbeit zwischen Aladdin und NO-Age in der ersten Phase ist in den NO-
Age-Primärteams an der Universität Oslo (Norwegen) verankert, in denen führende Anti-
Aging-Forscher der University of Oxford (UK), dem National Institute on Ageing (USA), der 
Stanford University (USA) und der Sun Yatsen University (China) zusammenarbeiten. 
Aladdin plant zudem eine weitere Zusammenarbeit mit anderen Forschungspartnern in NO-
Age. 
 
 
Vermögenslage 
 
Die Geschäftsführung hat den Jahresabschluss unter der Annahme der 
Unternehmensfortführung der Aladdin SE und ihrer Tochtergesellschaft Aladdin Ltd. 
aufgestellt. Als junges Technologieunternehmen ist das Unternehmen auf zukünftige 
Fremdfinanzierung angewiesen, um die Fortführung des Unternehmenstätigkeit garantieren 
zu können. Die Geschäftsführung befindet sich diesbezüglich  in fortgeschrittenen 
Gesprächen und geht von einem Abschluss der Serie-A-Finanzierungsrunde zum Ende Q3 
2019 aus.  
 
Dennoch besteht das Risiko, dass die Verhandlungen erfolglos bleiben und dadurch die 
Prämisse der Unternehmensfortführung in Frage gestellt werden muss. Dies hätte 
folgerichtig auch Auswirkungen auf die zugrunde liegenden Zahlen innerhalb des 
Jahresabschlusses. In welchem Umfang sich Änderungen ergeben, kann nur im Falle eines 
Eintretens des oben beschriebenen Sachverhalts hinreichend beurteilt werden. 
 
Am Bilanzstichtag betrugen die langfristigen Vermögenswerte des Unternehmens 4.143,2 
T€ (31. Dezember 2017: 974,1 T€). Ein Großteil hiervon entfällt auf langfristige gewährte 
Darlehen mit 1.656,4 T€ (31. Dezember 2017: 0 €), die sich vollständig aus einem 
konvertierbaren Darlehen an den Lizenznehmer aus Hongkong zusammensetzen, der 
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Darlehensnehmer ist nicht Teil der Gruppe und kein nahestehendes Unternehmen von 
Aladdin.   
 
Hinzu kam es zu einer Erhöhung der immateriellen Vermögenswerte auf 2.369,7 T€ (31. 
Dezember 2017: 971,8 T€). Diese werden aufgeteilt in geistiges Eigentum, das im Rahmen 
des umgekehrten Unternehmenserwerbes übertragen wurde, und weitere aktivierbare 
Entwicklungsaufwendungen in Bezug auf Blockchain- und ML-Lösungen, die zum 
beizulegenden Zeitwert aktiviert wurden. Die Sachanlagen betragen  5,7 T€ (31. Dezember 
2017: 2,4 T€). 
 
Beteiligungen umfassen eine strategische Investition in Höhe von 111,3 T€ 
(31. Dezember 2017: 0 €) von der britischen Tochtergesellschaft in ein Gesundheits- und 
Lifestyle-Analyseunternehmen. 
 
Zu den kurzfristigen Vermögenswerten gehören Forderungen aus Lieferung und Leistung 
und Liquide Mittel in Höhe von 123,2 T€ (31. Dezember 2017: 9,8 T€), die sich auf eine  
erhaltene Anzahlung für Entwicklungsarbeit beziehen, die mit zukünftigen Kosten 
ausgeglichen werden können. Diese Bilanz umfasst eine Mehrwertsteuer-Rückerstattung an 
die britische Tochtergesellschaft.  
 
Am 31. Dezember 2018 beträgt die Bilanzsumme 4.375,8 T€ (31. Dezember 2017: 983,9 
T€). 
 
Das Eigenkapital beträgt am 31. Dezember 2018 3.919,8 T€ (31. Dezember 2017: -47,3 T€) 
und ist unterteilt in 11.450.000 Aktien (31. Dezember 2017: 1), Stammaktien handelt. Am 31. 
Dezember 2018 betrugen die Gewinnrücklagen des Unternehmens -3.920,4 T € (31. 
Dezember 2017: -47,4 T€). Andere Rücklagen setzen sich aus 3.623,4 T€ 
(31. Dezember 2017: 0 €) negativer Kapitalrücklage zusammen. 
 
Die Gruppe wies zum Bilanzstichtag, 31. Dezember 2018 keine langfristigen 
Verbindlichkeiten aus. 
 
Kurzfristige Verbindlichkeiten einschließlich Rückstellungen für das Unternehmen betrugen 
am Berichtstag, 31. Dezember 2018 456,0 T€ (31. Dezember 2017: 1.031,2 T€). 
 
Zum 31.Dezember 2018 bestanden Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen in 
Höhe von 316,0 T € (31. Dezember 2017: 100,0T €), die sich aus Entwicklungskosten im 
Zusammenhang mit Blockchain- und maschinellen Lernlösungen in Verbindung mit 
Verbindlichkeiten für Rechts-, Bilanz- und Prüfungskosten zusammensetzen.  
 
 
Finanzlage 
 
Die Kernziele des Finanzmanagements liegen darin, eine maximale Profitabilität und 
Liquiditätslage des Unternehmens zu erreichen. Das Unternehmen sichert seine 
Fremdwährungspositionen nicht ab und setzt keine derivativen Finanzinstrumente ein. 
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Einen Überblick über die Herkunft und Verwendung der Mittel gibt die Kapitalflussrechnung, 
die nach den International Financial Reporting Standards (IFRS) erstellt wurde: 

 
 
 
Das Unternehmen hat eine gute Liquidität und keine langfristigen Verbindlichkeiten oder 
Überziehungskredite und somit keine Finanzverschuldung.  
 
Das Unternehmen beabsichtigt, im dritten Quartal 2019 eine A-Runden-Finanzierung 
durchzuführen, die das Unternehmen in die Profitabilitätszone führen soll.  
 
 
Ertragslage 
 
Der Verlust vor Zinsen und Steuern (EBIT) betrug zum Ende des Geschäftsjahres am 31. 

Dezember 2018 -3.836,3 T€. Der Umsatz aus der laufenden Tätigkeit des Unternehmens 

31. Dez 18 31. Dez 17
                €                 €

Zahlungsströme aus betrieblicher Tätigkeit
Periodenergebnis -3.872.985 -47.396
Anpassung nicht zahlungswirksamer Vorgänge

Planmäßige Abschreibung 1.466 139
Zinsaufwand 61.294
Zinsertrag -24.641 0
Zunahme) der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen u. sonstiger 
Forderungen -106.933 -9.801

Zunahme) der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen u. sonstiger 
Verbindlichkeiten -702.302 536.130

Sonstige nicht zahlungswirksame Vorgänge 1 2.157.432
Aus betrieblicher Tätigkeit generierte Zahlungsströme -2.486.668 479.072
Gezahlte Steuern 0 0
Netto-Zahlungsströme aus betrieblicher Tätigkeit -2.486.668 479.072

Zahlungsströme aus Investitionstätigkeit
Übernahme von Tochterunternehmen - reverse asset acquisition 2.091.964
Erwerb von Sachanlagen -4.947 -2.501
Erwerb  immaterieller Vermögenswerte -1.430.608 -974.307
Beteiligungen -111.310 0
Netto-Zahlungsströme aus Investitionstätigkeit 545.098 -976.807

Zahlungsströme aus Finanzierungstätigkeit
Erhöhung gezeichnetes Kapital 0
Gezahlte Dividenden 0
Änderungen der kurzfristigen finanziellen Verbindlichkeiten 2.087.574
Barmittelzufluss/-abfluss aufgrund Erhöhung/Tilgung langfristiger 
Finanzverbindlichkeiten 0

Gezahlte Zinsen / Erhaltene Zinsen -36.654 497.735
Änderungen des Finanzierungsleasings 0
Netto-Zahlungsströme aus Finanzierungstätigkeit 2.050.920 497.735

Bewegungen der liquiden Mittel während des Berichtzeitraums

Liquide Mittel zu Beginn des Berichtzeitraums 0 0
Liquide Mittel zu Ende des Berichtzeitraums 109.350 0

01. Jan 31. Dez
2018 Cash 2018

flows
€ € €

Liquide Mittel - 109.350 109.350
Nettomittel - 109.350 109.350

Analyse der Nettomittelbewegung
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beträgt 174,5 T€. Der Umsatz resultiert aus der Lieferung von Software gemäß 
unterzeichneter Lizenzvereinbarung mit der Chinese Hospital Management Group. Die 
Umsatzerlöse betrugen 174,5 T€ was die erste Rate einer fälligen Ratenzahlung von 
insgesamt 870 T€ gemäß Lizenzvertrag entspricht. Der Rest wird in Raten bezahlt, sobald 
weitere Technologien im Jahr 2019 geliefert werden. 
 
Die betrieblichen Aufwendungen beliefen sich auf insgesamt 4.010,8 T€ . Der Großteil 
davon sind Notierungskosten in Höhe von 2.101,9 T€, die Teil der reverse acquisition sind. 
Gemäß den Leitlinien des IFRS 3 Unternehmenszusammenschlüsse ist die Transaktion 
zwischen der Aladdin SE und der Aladdin Ltd. im Konzernabschluss der Aladdin SE als 
Fortsetzung des Abschlusses der Aladdin Ltd. zusammen mit einer als Ausgabe von Aktien 
angesehenen Transaktion zu bilanzieren, die den Aktien der ehemaligen Aktionäre der 
Aladdin SE entspricht, sowie der Rekapitalisierung des Eigenkapitals der Aladdin Ltd. Da die 
Aladdin Ltd. Nettovermögenswerte von der Aladdin SE erhalten hat (Barzahlung und 
Börsennotierung der Aladdin SE), stellt diese Transaktion eine anteilsbasierte 
Vergütungstransaktion mit Ausgleich durch Eigenkapital dar. Die Folge davon ist, dass 
Aladdin Ltd. nach IFRS 2 für aktienbasierte Vergütungen mit Ausgleich durch 
Eigenkapitalinstrumente die erhaltenen Waren oder Dienstleistungen und die entsprechende 
Erhöhung des Eigenkapitals direkt zum beizulegenden Zeitwert zu bewerten hat. Wie in den 
iGAAP 2018 von EY erwähnt, stellt jede Differenz zwischen dem Marktwert der Aktien, die 
als von Aladdin Ltd. ausgegeben gelten, und dem Marktwert des identifizierbaren 
Nettovermögens der Aladdin SE eine Dienstleistung dar, die Aladdin Ltd. erhalten hat. Wie 
das Interpretations Committee in IFRS 3.E1 erwähnt hat, sind die Kosten der erhaltenen 
Leistung als Aufwand zu erfassen. 
 
Weitere administrative Aufwendungen in Höhe von 443,8 T€ entstanden durch das Uplisting 
im regulierten Markt Düsseldorf. Dazu gehören zahlreiche zusätzliche Beratungs-, Rechts-, 
Bewertungs- und Prüfergebühren.  
 
Hinzu kam eine Stempelsteuerzahlung an HMRC United Kingdom für den Erwerb eines 
britischen Unternehmens im Zuge des umgekehrten Unternehmenszusammenschlusses, 
die 269,8 T€ betrug.  
 
Personalkosten, darunter für die Mitarbeiter der britischen Tochtergesellschaft und Kosten 
für den Geschäftsführer des Unternehmens, betrugen 167,1 T€.  
 
 
Der Periodenergebnis für den Berichtszeitraum betrug -3.872,9 T€ 
 
 
Prognosebericht 
 
Im Jahr 2018 beläuft sich der Umsatz aus Verkäufen auf 174,5 T€. Der Umsatz resultiert 
aus der Lieferung von Software gemäß unterzeichneter Lizenzvereinbarung mit der Chinese 
Hospital Management Group. Die realisierten Umsatzerlöse betrugen 174,5 T€ was die 
erste Rate einer fälligen Ratenzahlung von 870 T€ gemäß Lizenzvertrag entspricht. Der 
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Rest wird in Raten gezahlt, wenn weitere Technologien in den Jahren 2019 und 2020 
geliefert werden. 
 
Im Mittelpunkt stehen Entwicklungs- und Datenziele für 2019: 
 

− 1. Stufe der Entwicklung und erfolgreicher Test einer KI-Diagnosesoftware mit einem 
chinesischem Partner 

− 1. Stufe der Entwicklung und erfolgreicher Test eines Toolkits für klinische Studien in 
Europa/USA 

− Vermarktung auf dem indischen Markt  
− 5-10 Millionen anonymisierte elektronischen Patientenakten (Electronic Medical 

Records, EMRs) auf unseren Plattformen weltweit 
 
 
Chancen- und Risikobericht 
 
Risikomanagementsystem und interne Kontrollen 
 
Ein effizientes Risikomanagement dient dazu, Risiken systematisch und frühzeitig zu 
identifizieren, damit rechtzeitig Gegenmaßnahmen zur Bewältigung von Risiken ergriffen 
werden können. Der Vorstand des Unternehmens hat gemäß § 91 Abs. 2 AktG ein 
Überwachungssystem im Unternehmen implementiert, um bestandsgefährdende Risiken 
frühzeitig zu erkennen. 
 
Das Risikomanagement ist eine wesentliche Komponente des wert- und 
wachstumsorientierten Managements. Aus diesem Grund verfolgt, analysiert und überwacht 
das Risikomanagement bei Aladdin die potenziellen Risiken aller wesentlichen 
Transaktionen und Vorgänge. Die Risikostrategie erfordert jederzeit eine Bewertung der 
Risiken einer Investition und der damit verbundenen Möglichkeiten. Das Management des 
Unternehmens bewertet die individuellen Risiken auf Basis ihrer Eintrittswahrscheinlichkeit 
und den potenziellen Verlusten. 
 
In einem ersten Schritt definiert der Vorstand Risikobereiche, in denen eine Gefährdung des 
Fortbestands des Unternehmens möglich ist. Darüber hinaus hat die Gesellschaft ein 
unternehmensweites Überwachungssystem nach § 91 Abs.2 AktG implementiert. Es 
umfasst sämtliche Abteilungen, Ebenen und Prozesse. Ziel dieser unternehmensweiten 
Erweiterung des Risikomanagementsystems ist es, insbesondere Risiken zu identifizieren, 
die in Kombination mit anderen Risiken eine besondere Gefährdung darstellen. Diese 
Risikobereiche werden kontinuierlich auf ihre Aktualität überprüft. 

 
 

Risiken und Möglichkeiten, die mit dem Geschäft in Verbindung stehen 
 
Die folgenden Risiken und Möglichkeiten wurden ebenfalls in Kombination betrachtet, um 
ein Gesamtbild der Chancensituation zu erhalten. Die einzelnen Risiken und Chancen 
wurden nach den intern festgelegten Kategorien bewertet und gruppiert. 
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Finanzrisiko  
 
Spezifische Risiken und Möglichkeiten junger Unternehmen: Aladdin befindet sich in einer 
frühen Phase seiner Entwicklung, wodurch ein hohes Insolvenzrisiko besteht und Investoren 
daher ihre gesamten, in das Unternehmen geflossenen Investitionen verlieren können. 
Andererseits werden Start-ups oftmals weit unter ihrem zukünftigen Level bewertet, was 
eine sehr positive Auswirkung auf die Rendite für Investoren haben kann. 
 
 
Der Fortbestand des Unternehmens hängt von seiner Fähigkeit ab, erhebliche zusätzliche 
Eigenkapitalfinanzierungen aufzunehmen. Aladdin ist ein Softwareunternehmen in der 
Frühphase, das Technologien für die Gesundheitsbranche entwickelt. Durch den Einsatz 
von Technologien wie Blockchain, maschinelles Lernen und fortschrittlichen prädiktiven 
Analysen strebt Aladdin danach, die Art und Weise, wie Gesundheitsdaten sicher 
gespeichert und verwaltet werden, zu verändern. Die Gesellschaft, die in erster Linie als 
Holdinggesellschaft auftritt, hat ihr operatives Geschäft erst mit dem Erwerb aller Anteile an 
ihrer Tochtergesellschaft Aladdin Ltd. im März 2018 aufgenommen. Aladdin Ltd. selbst 
wurde erst im November 2017 gegründet, befindet sich in einem sehr frühen Stadium und 
hat lediglich geringe Umsätze generiert. Die Umsetzung des Geschäftsmodells von Aladdin, 
die in mehreren Schritten erfolgen soll, erfordert einen erheblichen zusätzlichen 
Finanzierungsbedarf. 
 
Einführungsrisiken/-chancen 
 
Abhängigkeit von Übernahmen: Der Erfolg des Geschäftsmodells von Aladdin hängt von der 
Anzahl der Teilnehmer des Gesundheitswesens ab, die die geplante, auf dem Ökosystem 
des Gesundheitswesens basierende Blockchain übernehmen würden. Wenn Aladdin nicht in 
der Lage sein sollte, eine wesentliche Menge an Patientenakten für seine geplante, große 
Datenplattform zu generieren, könnte die Einführung von zukünftigen Diensten, die auf der 
Analyse von Gesundheitsdaten basieren, nicht so wertvoll sein. Allerdings besteht hier für 
einen der ersten Teilnehmer innerhalb dieses Markts auch eine entscheidende Chance. Das 
Risiko hierfür wird aufgrund der nachgewiesenen Erfolgsbilanz des Managements als gering 
eingeschätzt. Dies wird dadurch belegt, dass Aladdin bereits bedeutende Partnerschaften 
innerhalb der Branche eingegangen ist, und zwar über seinen Joint-Venture-Partner in 
China und den Healthcare-Marktplatz-Partner in Indien. 
 
Möglichkeiten und Risiken, die mit der Eignung von Technologie einhergehen: Die 
Blockchain-Technologie ist noch immer relativ neu und wird aktuell nicht in dem von Aladdin 
vorgesehenen Umfeld eingesetzt. Es bestehen Unsicherheiten, ob Blockchain-Technologie 
dazu geeignet ist, die Anforderungen des Geschäftsmodells und der involvierten 
Teilnehmer, wie z. B. Patienten, Ärzte, Krankenhäuser, Pharma- und 
Versicherungsunternehmen, zu erfüllen. Als ein „frühzeitiger Implementierer“ verfügt Aladdin 
über die Fähigkeit, das signifikante, potenzielle Wachstum dieser Branche zu seinem Vorteil 
zu nutzen. 
Möglichkeiten rund um die Technologie: Aladdin sieht eine Chance, die Art und Weise, wie 
Gesundheitsdaten und Transaktionen sowohl für Patienten als auch für 
Gesundheitsdienstleister verwaltet werden, zu verändern. Schaffung von mehr Sicherheit 
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und Privatsphäre beim Datenaustausch und deutlich weniger Hindernisse bei der 
Durchführung von Transaktionen. Dies führt zu erheblichen Zeit- und Kosteneinsparungen 
für die Regierung und die Gesundheitsdienstleister. 
 
Im Oktober 2018 kündigte Aladdin die Unterzeichnung einer Absichtserklärung mit dem 
Norwegian Centre on Healthy Ageing (NO-Age) an. Das Norwegian Centre on Healthy 
Ageing (NO-Age) ist ein norwegisches integriertes, interdisziplinäres Zentrum zur 
Erforschung der Alterungsprozesse des Menschen auf internationalem Spitzenniveau, mit 
dem Ziel, diese zu befähigen, ein längeres, gesünderes und sinnvolleres Leben zu führen. 
Diese Zusammenarbeit nutzt die starke interdisziplinäre Expertise und die 
Translationsressourcen von NO-Age in Verbindung mit den führenden erfolgreichen 
Erfahrungen von Aladdin in den Bereichen KI und ML sowie in der Produktion und 
Vermarktung klinischer Produkte und wird positive gesundheitliche Ergebnisse für 
Menschen mit altersbedingten chronischen Erkrankungen wie Alzheimer, Herz-Kreislauf-
Erkrankungen und Diabetes ermöglichen. No-Age beabsichtigt, die Stärke von Aladdin in 
den Bereichen KI und ML zu nutzen, um die biomedizinische Forschung und die 
biomedizinische Vermarktung voranzutreiben. No-Age und Aladdin werden in den Bereichen 
prädiktive Analytik, klinische Studien und Medikamentenentwicklung eng 
zusammenarbeiten. Aladdin und NO-Age beabsichtigen, die umfangreichen 
Gesundheitsdaten, die NO-Age zur Verfügung stehen, zu nutzen und eine Reihe von ML- 
und KI-Toolkits zu entwickeln, um die Forschung und Studien zu altersbedingten 
chronischen Krankheiten zu unterstützen und zu beschleunigen. Die aktuelle Diskussion 
über die Zusammenarbeit zwischen Aladdin und NO-Age in der ersten Phase ist in den NO-
Age-Primärteams an der Universität Oslo (Norwegen) verankert, in denen führende Anti-
Aging-Forscher der University of Oxford (UK), dem National Institute on Ageing (USA), der 
Stanford University (USA) und der Sun Yatsen University (China) zusammenarbeiten. 
Aladdin plant zudem eine weitere Zusammenarbeit mit anderen Forschungspartnern in NO-
Age. 
 
Wettbewerbsrisiko/Chancen 
 
Möglichkeiten und Risiken des Wettbewerbs: Aladdin könnte sich einer starken 
Wettbewerbssituation gegenüber sehen und scheitern, wenn seine Konkurrenz überlegene 
Angebote bereitstellt oder wenn Aladdin sich nicht an das sich verändernde Marktumfeld 
anpasst. Andererseits ist Aladdin als junges Unternehmen sehr anpassungsfähig an das 
Marktumfeld, was uns auch einen Vorteil gegenüber größeren potenziellen Wettbewerbern 
verschafft, die nicht so schnell reagieren können. 
 
Geographische Möglichkeiten: Ein erheblicher Teil unserer Daten wird aus den 
Schwellenländern stammen, die eindeutig die Treiber der Wirtschaft im 21. Jahrhundert sind 
und hinsichtlich des prognostizierten Wachstums diabetischer/chronischer Krankheiten eine 
zentrale Rolle spielen. 
 
Abhängigkeitsrisiko/Chancen 
 
Risiken, die mit der Abhängigkeit von zentralen Mitarbeitern einhergehen: Der Verlust von 
einem oder mehreren Mitarbeitern in Schlüsselpositionen könnte die Geschäfte von Aladdin 
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schädigen. Aladdin wird jedoch sein Management- und Technologieteam im Laufe des 
Jahres 2019 erheblich erweitern und so die Abhängigkeit von Schlüsselmitarbeitern 
verringern. 
 
Risiken, die mit der Abhängigkeit von zentralen Lieferanten einhergehen: Aladdin ist auf die 
Software-Entwicklungsfirma, Elemental Concept 2016 Limited (Elemental Ltd.), angewiesen, 
mit der das Unternehmen sich bezüglich seiner Software-Entwicklungen 
zusammengeschlossen hat. Andererseits sieht Aladdin dies als strategischen Vorteil in 
einem so frühen Stadium, und zwar aufgrund der einfachen Verwaltung sowie der 
nachgewiesenen Erfolgsbilanz der Elemental Concept Ltd. im Bereich technologischer 
Entwicklung. 
 
Informationssicherheit und Datenschutzrisiko/-chancen 
 
Risiko für die Informationssicherheit: Wenn es bei Aladdin zu Sicherheitsverletzungen 
kommt oder auf Kundendaten unautorisiert zugegriffen wird, ist Aladdin möglicherweise 
selbst dafür haftbar. Um dieses Risiko zu reduzieren, berücksichtigt das Aladdin-System bei 
der Entwicklung seiner gesamten Software den HIPAA (Health Insurance Portability and 
Accountability Act of 1996, US). Aladdin hat alle HIPAA Best Practice-Kontrollen für 
sämtliche Technologiekomponenten des Ökosystems implementiert, einschließlich 
Benutzeroberflächen sowie serverseitiger Software und Datenbanken. Horangi, ein 
Beratungsunternehmen für Cybersicherheit, übernahm die Bewertung der Sicherheit und 
Schwachstellen des Systems. Aladdin strebt im zweiten Quartal 2019 die Zertifizierung nach 
ISO27001 an. 
 
Risiko bezüglich der rechtlichen Rahmenbedingungen: Aladdins Geschäfte unterliegen den 
allgemeinen rechtlichen Rahmenbedingungen der Volksrepublik China und Indiens sowie 
der Länder, in die Aladdin plant, seine Geschäfte zukünftig auszubauen, einschließlich der 
Mitgliedsstaaten der Europäischen Union und dem Vereinigten Königreich. Regulatorische 
Veränderungen in diesen Ländern können die Geschäfte von Aladdin beeinträchtigen. 
 
Datenschutzrisiken: Datenschutzverletzungen und Verstöße, die den Ruf von Aladdin 
schädigen könnten, können regulatorische oder kriminelle Straftaten darstellen und zu 
Forderungen nach Entschädigungszahlungen sowie Geldstrafen gegen Aladdin führen. Um 
dieses Risiko zu reduzieren, erfüllt das Aladdin-System die Anforderungen des HIPAA 
(Health Insurance Portability and Accountability Act of 1996, US). Aladdin hat alle HIPAA 
Best Practice-Kontrollen für sämtliche Technologiekomponenten des Ökosystems 
implementiert, einschließlich Benutzeroberflächen sowie serverseitiger Software und 
Datenbanken. Horangi, ein Beratungsunternehmen für Cybersicherheit, übernahm die 
Bewertung der Sicherheit und Schwachstellen des Systems. Aladdin strebt im ersten 
Quartal 2019 die Zertifizierung nach ISO27001 an. 
 
Chancen rund um Daten: Aladdin geht davon aus, dass Gesundheitsorganisationen den 
Daten und Erkenntnissen von Aladdin aufgrund des Einsparpotenzials bei den derzeit im 
Bereich der Diabetesversorgung und des Diabetesmanagement anfallenden erheblichen 
Gesundheitskosten auch einen hohen Stellenwert einräumen. 
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Internes Kontroll- und Risikomanagementsystem im Zusammenhang mit dem 
Rechnungslegungsprozess 
 
Risiko der internen Kontrollen: Wenn Aladdin keine angemessenen internen Kontrollen 
aufrechterhält, ist es möglicherweise nicht in der Lage, sein Geschäft effektiv zu führen, und 
es kann zu Fehlern oder Informationslücken kommen, die sich auf sein Geschäft auswirken. 
 
Der Erfolg von Aladdin hängt von der Fähigkeit ab, das standardisierte Managementsystem, 
die Informationssysteme, die Ressourcen und die internen Kontrollen effektiv zu nutzen. Da 
Aladdin weiter expandiert, muss es seine Finanz- und Managementkontrollen, 
Berichtssysteme und -verfahren sowie andere interne Kontrollen und Compliance-Verfahren 
anpassen und verbessern, um den sich ändernden Geschäftsanforderungen gerecht zu 
werden. Aladdin beabsichtigt, diese im Einklang mit der beabsichtigten 
Geschäftsausweitung auszubauen. Aladdin ist des Weiteren bestrebt, die Anforderungen für 
die Zertifizierung nach ISO27001 zu erfüllen. Wenn Aladdin nicht in der Lage ist, seine 
internen Kontrollen, Systeme und Verfahren zu verbessern, können diese unwirksam 
werden und die Fähigkeit von Aladdin, sein Geschäft zu führen, beeinträchtigen sowie 
Fehler oder Informationslücken verursachen, die sich auf das Geschäft auswirken können. 
Die Bemühungen von Aladdin zur Verbesserung des internen Kontrollsystems können 
eventuell nicht alle Risiken ausschließen. 
 
Gesamtbewertung 
 
Um Risiken frühzeitig zu erkennen, werden Schlüsselrisiken in allen Bereichen des 
Unternehmens systematisch identifiziert und analysiert. Dazu existiert ein 
Risikoberichtssystem, das Schwachstellen identifiziert, Veränderungen kontinuierlich 
analysiert und bei Bedarf geeignete Maßnahmen zur Risikominimierung einleitet. In jedem 
Risikofeld, das mehrere Risiken enthält, besteht Aggregationspotential. Der Vorstand 
bewertet das Potenzial für die Aggregation mehrerer Risiken bei der Identifizierung und 
Analyse einzelner Risiken. 
 
Die Kombination von Einführungsrisiken sowie Informationssicherheits- und 
Datenschutzrisiken würde zu einer erhöhten Wahrscheinlichkeit des Erleidens eines der 
finanziellen Risiken für das Unternehmen führen, was ein erhebliches Gesamtrisiko darstellt. 
Das Management hat jedoch Richtlinien und Ziele festgelegt, um jedes der oben genannten 
Risiken zu minimieren und so die allgemeine Eintrittswahrscheinlichkeit eines Risikos zu 
verringern. Dies erfolgt in Kombination mit einem Überwachungssystem, um diese Risiken 
konsequent anzugehen und abzuschwächen, wie in der obigen Analyse erläutert. Wenn das 
Unternehmen seine einzigartige Marktposition über die oben dargestellten Möglichkeiten 
nutzen kann, kann es in den kommenden Jahren ein signifikantes finanzielles Wachstum 
erzielen. 
 
 
Risiken durch Finanzinstrumente 
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IFRS 9 „Finanzinstrumente“ enthält Regeln zum Ausweis und zur Bewertung von 
finanziellen Vermögenswerte und finanziellen Verbindlichkeiten. Die zentralen 
Anforderungen des IFRS 9 können wie folgt zusammengefasst werden. 
 
Im Gegensatz zum vorherigen Standard IAS 39 bleiben die Anforderungen des IFRS 9 in 
Bezug auf Anwendungsbereich, Ausweis und Abgang größtenteils unverändert. Jedoch führt 
IFRS 9 ein neues Klassifizierungsmodell für finanzielle Vermögenswerte ein. 
 
Die darauf folgende Bewertung der finanziellen Vermögenswerte basiert nun auf drei 
Kategorien mit anderen Bewertungsstandards und einem anderen Ausweis der 
Wertänderung. Die Kategorisierung basiert sowohl auf den vertraglichen Cashflows der 
Instrumente als auch dem Geschäftsmodell in dem das Instrument gehalten wird. Die 
Anforderungen für die finanziellen Verbindlichkeiten bleiben größtenteils unverändert.  
 
Ein neues Wertminderungsmodell wird für finanzielle Vermögenswerte angewendet, das den 
Schwerpunkt auf ein zukunftsorientiertes Wertminderungsmodell legt. Dieses Modell ist auf 
sämtliche finanzielle Vermögenswerte anzuwenden, die zu fortgeführten 
Anschaffungskosten oder zum Zeitwert im sonstigen Ergebnis bewertet werden. 
 
Finanzinstrumente werden bei ihrem erstmaligen Ansatz zum beizulegenden Zeitwert 
bewertet. Der beizulegende Zeitwert ist der Preis, der für den Verkauf eines 
Vermögenswertes oder für die Übertragung einer Verbindlichkeit in einer geordneten 
Transaktion zwischen Marktteilnehmern zum Bewertungsstichtag erzielt würde. 
 
Aus der erstmaligen Anwendung von IFRS 9 auf den Konzernabschluss ergeben sich 
angesichts des geringen Alters des Konzerns keine wesentlichen Auswirkungen.  
 
 
Forschung und Entwicklung  

Die Forschung und Entwicklung des Unternehmens konzentriert sich auf 
unternehmenseigene Produkte, denen Technologien zugrunde liegen. Hierbei handelt es 
sich um neuartige Technologien wie Blockchain, maschinelles Lernen und künstliche 
Intelligenz. Aladdin hat mit Pionieren im Bereich der zuvor genannten Technologien 
Verträge geschlossen. Die F&E-Kosten entsprechen daher in erster Linie Personalkosten in 
Höhe von 920,5 T€ im Jahr 2018, die alle an die Elemental Ltd. ausgelagert wurden, die 
über ein Team mit einer durchschnittlichen Größe von 15 Mitarbeitern verfügt, das 
ausschließlich für Aladdin arbeitet. Das Team arbeitet daran, geistiges Eigentum im 
Einklang mit den im Abschnitt „Strategische Ziele“ beschriebenen Lösungen zu entwickeln. 

Vergütungsbericht 
 
Das Unternehmen hat, gemäß § 285 Nr. 9a des Handelsgesetzbuchs (HGB) und § 285 
Nr. 9a S. 5.314(1) des HGB die individuellen Gesamtbezüge der Vorstandsmitglieder 
offenzulegen. 
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Gemäß der gesetzlich vorgeschriebenen Anforderungen haben die 
Vergütungskomponenten der Vorstandsmitglieder auf dem üblichen Betrag und der 
allgemein üblichen Struktur in vergleichbaren Unternehmen in Deutschland und im Ausland 
sowie auf der wirtschaftlichen Situation und zukünftigen Entwicklung des Unternehmens zu 
basieren. Die Vergütung soll zudem die Tätigkeiten und Leistungen des Vorstands 
berücksichtigen und ein Anreiz für Engagement und langfristige Unternehmensentwicklung 
leisten. 
 
Keiner der Vorstandsmitglieder wird von der Aladdin SE vergütet. Der Vorstandsvorsitzende 
ist gleichzeitig CEO der Tochtergesellschaft Aladdin Ltd. und erhält 167,0 T€ pro Jahr. Die 
übrigen Vorstandsmitglieder erhalten für ihre Tätigkeit keine jährliche Vergütung. 
 
Ein beitragsorientierter Vorsorgeplanplan für die Ltd. wurde im Oktober 2018 für Hamish 
Badenoch, den Direktor der Aladdin Ltd., eingerichtet. Der erste einzelne Arbeitgeberbeitrag 
belief sich auf € 1.113 und die monatlichen Arbeitgeber- und Arbeitnehmerbeiträge belaufen 
sich auf € 111,30. 
 
Zum 31. Dezember 2018 bestanden keine Prämiensysteme für Mitarbeiter und Vorstände. 
 
 
 
 
Corporate Governance Kodex 
 
Die Entsprechenserklärung des Vorstands der Aladdin Healthcare Technologies SE gemäß 
Artikel 9 Absatz 1 Buchstabe c) ii) der SE-Verordnung in Verbindung mit § 161 AktG zum 
Deutschen Corporate Governance Kodex. 
 
Der Vorstand einer in Deutschland börsennotierten Europäischen Gesellschaft (SE) ist 
gemäß §22 Abs. 6 SEAG in Verbindung mit § 161 AktG gesetzlich verpflichtet, einmal 
jährlich zu erklären, ob den zum Zeitpunkt der Erklärung geltenden, offiziell veröffentlichten 
Empfehlungen der Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex 
(DCGK) entsprochen wurde und auch weiterhin entsprochen wird. Die Unternehmen sind 
zudem verpflichtet, darzulegen, welche Empfehlungen des Kodex nicht angewendet wurden 
bzw. werden und warum. Der vollständige Text der Entsprechungserklärung des Vorstands 
der Aladdin Healthcare Technologies SE steht auf der Website des Unternehmens unter der 
Adresse www.aladdinid.com zur Verfügung.  
 
 
Übernahmerelevante Angaben 
 
Im März 2018 haben die Aktionäre der Aladdin Ltd. und der Aladdin SE einen 
Anteilsübertragungs- und Einbringungsvertrag abgeschlossen. Gemäß diesem Vertrag 
bringen die Aktionäre der Aladdin Ltd. alle ihre Aktien in die Aladdin Ltd. als Kapitaleinlage in 
Form einer Sacheinlage ein und haben ihre Aktien dementsprechend der Aladdin Ltd. 
zugewiesen und an das Unternehmen übertragen. Als Gegenleistung für diese 
Kapitaleinlage in Form einer Sacheinlage hat Aladdin SE insgesamt 10.000.000 neue 
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Inhaber-Stammaktien ohne Nennwert bewilligt, d. h. für jeden Aktienanteil an der Aladdin 
Ltd. wird eine neue Inhaber-Stammaktie an der Aladdin SE zugesprochen. Dieser Vertrag 
machte Aladdin Ltd. zum einzigen Tochterunternehmen von Aladdin SE. Die Aktien haben 
alle das volle und gleiche Stimmrecht. 
 
Der Ausgabepreis jeder Aktie lag bei 5,3976 EUR pro Aktie. Der Gesamtbetrag der Ausgabe 
(einschließlich der Prämie) für alle 10.000.000 neuen Aktien aus dem gezeichneten in Form 
einer Sacheinlage betrug 53.976.000 EUR 
 
Die Akquisition von 100 % der Aladdin Ltd. durch eine Sacheinlage wurde als ein 
umgekehrter Unternehmenserwerb für Zwecke dieses Konzernabschlusses eingestuft. Ein 
Unternehmenszusammenschluss zwischen der Aladdin SE und der Aladdin Ltd. kann 
zurückgewiesen werden, da die Aladdin SE eine Holding darstellt, die nicht den Kriterien 
eines Unternehmens nachkommt.  
 
Diese Tatsache führt zu dem Ergebnis, dass die Transaktion zwischen der Aladdin SE und 
der Aladdin Ltd. als eine „reverse asset acquisition“ angesehen werden kann.     
  
Da die Aladdin SE kein Geschäftsbetrieb darstellt, stellt die Transaktion eine anteilsbasierte  
Vergütung anstelle eines Unternehmenszusammenschlusses dar. Die Transaktion ist im 
Konzernabschluss der Aladdin SE als eine Fortsetzung des Bilanzabschlusses der Aladdin 
Ltd. samt einer fiktiven Ausgabe von Aktien, gleich der von den ehemaligen Aktionären der 
Aladdin SE gehaltenen Aktien, und der Rekapitalisierung des Aktienkapitals der Aladdin Ltd. 
ausgewiesen. 
 
Die Aladdin Ltd. hat das Nettovermögen der Aladdin SE (Cash und den 
Börsenzulassungsstatus der Aladdin SE) erhalten, sodass diese Transaktion eine 
anteilsbasierte Vergütung mit Ausgleich durch Eigenkapitalinstrumente darstellt. Die Gruppe 
bewertete die erhaltenen Waren oder Dienstleistungen und die entsprechende Erhöhung 
des Eigenkapitals  zum beizulegenden Zeitwert, wobei jeglicher Unterschied dieses Werts 
der Aktien so angesehen wird, als ob sie von Aladdin Ltd. ausgegeben wurden. Der Zeitwert 
der identifizierbaren Vermögenswerte der Aladdin SE und deren Übertragung stellt eine 
Dienstleistung der Aladdin Ltd. dar. Die Kosten der erhaltenen Dienstleistung werden 
entsprechend alsAufwand erfasst.  
 
Dadurch, dass die Sacheinlage von 100% der Aktien der Aladdin Ltd. als eine reverse asset 
acquisition behandelt wurde, ergab sich ein einmailiger Ergebniseffekt im Berichtzeitraum 
i.H.v. €-2,101,886 statt. Die anzurechnenden sich auf €7,826,520 belaufenden 
Akquisitionskosten werden den eingebrachten Vermögenswerten und den liquiden 
Beständen zugeordnet.  
 
Aus der reverse asset acquisition haben sich keine Veränderungen in der Besetzung der 
Geschäftsführung ergeben. Des Weiteren wurde in der Hauptversammlung vom 19. 
Dezember 2018 die Umfirmierung der Aladdin Healthcare Technologies SE (ehemals: AE 
New Media Innovations SE) beschlossen. Der Jahresfehlbetrag  wurde in das neue 
Geschäftsjahr vorgetragen. 
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Am 25. Januar 2018 erwarb das britische Unternehmen Aladdin Ltd. 2 % der Aktien von 
Corresilience Ltd., ein in England und Wales registriertes Unternehmen, zu einem Kaufpreis 
von 100.000 GBP. Corresilience Ltd. definiert klinische Algorithmen zur Entwicklung von 
gesundheitsbezogenen Softwareanwendungen. 
 
 
Versicherung der gesetzlichen Vertreter 
 
Nach unserem besten Wissen und in Übereinstimmung mit den entsprechenden 
Rechnungslegungsstandards gibt der Konzernabchluss einen wahren und fairen Einblick in 
die Nettovermögenswerte, finanziellen Positionen sowie Nettovermögenswerte und 
Geschäftsergebnisse des Konzerns. Der Konzernbericht umfasst eine faire Bewertung der 
Entwicklung und Leistung des Geschäfts sowie der Position des Konzerns, zusammen mit 
einer Beschreibung zu den prinzipiellen Möglichkeiten und damit zusammenhängenden 
Risiken, die bei der Entwicklung des Konzerns prognostiziert werden. 
 
 
Gesamtaussage 
 
Insgesamt bewertet der Geschäftsführer die Leistung im Geschäftsjahr mit Ende 31. 
Dezember 2018 und die wirtschaftliche Situation des Konzerns als positiv. Die allgemeinen 
wirtschaftlichen Daten, die sich speziell auf die Branche beziehen, die 
Entwicklungsaussichten von Aladdin Healthcare Technologies SE sowie die Übernahme 
aller Partner haben allesamt die Erwartungen übertroffen, so dass man dem 
Finanzjahr 2019 optimistisch und zuversichtlich entgegenblicken kann. 
 
 
 
Berlin, Mai 2019 
 
 
 
 
Wade Menpes-Smith  
 
Geschäftsführer 
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VERSAGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS  
An die Aladdin Healthcare Technologies SE (vormals Aladdin Blockchain Technologies 
Holding SE), Berlin 

VERMERK ÜBER DIE PRÜFUNG DES KONZERNABSCHLUSSES UND DES KONZERN-
LAGEBERICHTS 
 
Erklärung der Nichtabgabe von Prüfungsurteilen 
Wir waren beauftragt, den Konzernabschluss der Aladdin Healthcare Technologies SE 
(vormals Aladdin Blockchain Technologies Holding SE), Berlin, und ihrer 
Tochtergesellschaften (der Konzern) – bestehend aus der Konzernbilanz zum 31. Dezember 
2018, der Konzerngesamtergebnisrechnung, der 
Konzerneigenkapitalveränderungsrechnung und der Konzernkapitalflussrechnung für das 
Geschäftsjahr vom 1. Januar 2018 bis zum 31. Dezember 2018 sowie dem Konzernanhang, 
einschließlich einer Zusammenfassung bedeutsamer Rechnungslegungsmethoden – zu 
prüfen. Darüber hinaus waren wir beauftragt, den Konzernlagebericht der Aladdin 
Healthcare Technologies SE (vormals Aladdin Blockchain Technologies Holding SE) für das 
Geschäftsjahr vom 1. Januar 2018 bis zum 31.Dezember 2018 zu prüfen. Den im 
Konzernlageberichts enthaltenen Brief an die Aktionäre und die im Konzernlageberichts 
enthaltene Konzernerklärung zur Unternehmensführung war in Einklang mit den deutschen 
gesetzlichen Vorschriften nicht inhaltlich zu prüfen.  

Wir geben keine Prüfungsurteile zu dem beigefügten Konzernabschluss und dem 
beigefügten Konzernlagebericht ab. Aufgrund der Bedeutung des im Abschnitt „Grundlage 
für die Erklärung der Nichtabgabe von Prüfungsurteilen“ beschriebenen Sachverhalts sind 
wir nicht in der Lage gewesen, ausreichend geeignete Prüfungsnachweise als Grundlage für 
Prüfungsurteile zum Konzernabschluss und zum Konzernlagebericht zu erlangen, und 
versagen daher den Bestätigungsvermerk.  

Grundlage für die Erklärung der Nichtabgabe von Prüfungsurteilen  
Die Gesellschaft befindet sich in einer angespannten Liquiditätssituation. Die gesetzlichen 
Vertreter haben eine Liquiditätsplanung für die Beurteilung der Angemessenheit der 
Annahme der Fortführung des Unternehmens (Going Concern Prämisse) vorgelegt. Sie 
haben entgegen § 320 HGB die für die Prüfung der Angemessenheit der Annahme der 
Going Concern Prämisse erforderlichen Nachweise und Aufklärungen nicht erbracht. Daher 
waren wir nicht in der Lage zu beurteilen, ob der Konzernabschluss zutreffend unter der 
Annahme der Fortführung des Unternehmens aufgestellt worden ist.  

Unter den immateriellen Vermögenswerten des Konzerns wurde zum 31. Dezember 2018 
eine Software in Höhe von 2.370 TEUR ausgewiesen. Darüberhinaus sind Ausleihungen in 
Höhe von 1.656 TEUR bilanziert. Zusammen machen diese Positionen mehr als 85 % der 
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Bilanzsumme des Konzerns zum 31. Dezember 2018 aus. Die gesetzlichen Vertreter haben 
entgegen § 320 HGB die für die Prüfung der Bewertung der immateriellen Vermögenswerte 
sowie der Ausleihung erforderlichen Aufklärungen und Nachweise nicht erbracht. Daher 
waren wir nicht in der Lage zu beurteilen, ob und inwieweit Wertminderungen bei den 
immateriellen Vermögenswerten zu erfassen waren. Ebenfalls waren wir nicht in der Lage, 
die Werthaltigkeit der Ausleihungen zu beurteilen.  

Die Verbuchung der Umsatzerlöse lässt sich nicht mit den vorgelegten Unterlagen in 
Einklang bringen. Die Ordnungsmäßigkeit der Abgrenzung des Konsolidierungskreises lässt 
sich nicht abschließend beurteilen. Weiterhin können wir Vollständigkeit und Richtigkeit der 
Angaben im Konzernanhang nicht beurteilen. 

Aufgrund von Prüfungshemmnissen ist es uns nicht möglich, mit hinreichender Sicherheit 
auszuschließen, dass der Konzernabschluss als Ganzes frei von wesentlichen – 
beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen Darstellungen ist.  

Diese Sachverhalte haben umfassende Bedeutung auch für die Beurteilbarkeit der im 
Konzernlagebericht erfolgten Darstellung des Geschäftsverlaufs einschließlich des 
Geschäftsergebnisses und der Lage des Konzerns sowie der Darstellung der Chancen und 
Risiken der zukünftigen Entwicklung. Wir können nicht beurteilen, ob die Darstellungen im 
Konzernlagebericht sowohl vollständig als auch richtig sind und ob der Lagebericht 
insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen 
wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht und den deutschen 
gesetzlichen Vorschriften entspricht. 

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Verwaltungsrates für den 
Konzernabschluss und den Konzernlagebericht 
 
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Konzernabschlusses, 
der den IFRS, wie sie in der EU anzuwenden sind, und den ergänzend nach § 315e Abs. 1 
HGB anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen 
entspricht, und dafür, dass der Konzernabschluss unter Beachtung dieser Vorschriften ein 
den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage des Konzerns vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für 
die internen Kontrollen, die sie als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines 
Konzernabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen – beabsichtigten oder 
unbeabsichtigten – falschen Darstellungen ist. 

Bei der Aufstellung des Konzernabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür 
verantwortlich, die Fähigkeit des Konzerns zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu 
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beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit 
der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus 
sind sie dafür verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der 
Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, es sei denn, es besteht die Absicht, 
den Konzern zu liquidieren, oder der Einstellung des Geschäftsbetriebs oder es besteht 
keine realistische Alternative dazu. 

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des 
Konzernlageberichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Konzerns 
vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Konzernabschluss in Einklang 
steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der 
zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter 
verantwortlich für die Vorkehrungen und Maßnahmen (Systeme), die sie als notwendig 
erachtet haben, um die Aufstellung eines Konzernlageberichts in Übereinstimmung mit den 
anzuwendenden deutschen gesetzlichen Vorschriften zu ermöglichen, und um ausreichende 
geeignete Nachweise für die Aussagen im Konzernlagebericht erbringen zu können. 

Der Verwaltungsrat ist verantwortlich für die Überwachung des 
Rechnungslegungsprozesses des Konzerns zur Aufstellung des Konzernabschlusses und 
des Konzernlageberichts. 

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Konzernabschlusses und 
des Konzernlageberichts  
Es liegt in unserer Verantwortung, eine Prüfung des Konzernabschlusses und des 
Konzernlageberichts in Übereinstimmung mit § 317 HGB und der EU-Abschlussprüfer-
verordnung (Nr. 537/2014; im Folgenden „EU-APrVO“) unter Beachtung der vom Institut der 
Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Abschlussprüfung durchzuführen. Des Weiteren liegt es in unserer Verantwortung, einen 
Bestätigungsvermerk zu erteilen. Aufgrund des im Abschnitt „Grundlage für die Erklärung 
der Nichtabgabe von Prüfungsurteilen“ beschriebenen Sachverhalts sind wir nicht in der 
Lage gewesen, ausreichende geeignete Prüfungsnachweise als Grundlage für 
Prüfungsurteile zu diesem Konzernabschluss und diesem Konzernlagebericht zu erlangen.  

Wir sind von den Konzernunternehmen unabhängig in Übereinstimmung mit den 
europarechtlichen sowie den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen 
Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mit 
diesen Anforderungen erfüllt. Darüber hinaus erklären wir gemäß Artikel 10 Abs. 2 Buchst. f) 
EU-APrVO, dass wir keine verbotenen Nichtprüfungsleistungen nach Artikel 5 Abs. 1 EU-
APrVO erbracht haben.  
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SONSTIGE GESETZLICHE UND ANDERE RECHTLICHE ANFORDERUNGEN  
 
Übrige Angaben gemäß Artikel 10 EU-APrVO 
Wir wurden von der Hauptversammlung am 19. Dezember 2018 als Konzernabschlussprüfer 
gewählt. Wir wurden am 9. Januar 2019 vom Verwaltungsrat beauftragt. Wir sind 
ununterbrochen seit dem Geschäftsjahr 2014 als Abschlussprüfer der Aladdin Healthcare 
Technologies SE (vormals Aladdin Blockchain Technologies Holding SE) tätig. Eine 
Konzerabschlusspflicht besteht erstmals seit dem Geschäftsjahr 2018, seitdem sind wir als 
Konzernabschlussprüfer tätig. 

Wir erklären, dass die in diesem Versagungsvermerk enthaltene Erklärung der Nichtabgabe 
der Prüfungsurteile mit dem zusätzlichen Bericht an den Prüfungsausschuss nach Artikel 11 
EU-APrVO (Prüfungsbericht) in Einklang steht.  

VERANTWORTLICHER WIRTSCHAFTSPRÜFER 
Der für die Prüfung verantwortliche Wirtschaftsprüfer ist Tibor Abel. 

 
München, den 20. Mai 2019 
 
 
Baker Tilly GmbH & Co. KG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
(Düsseldorf)   
 
 
 
 
 
Hund     Abel 
Wirtschaftsprüfer   Wirtschaftsprüfer 
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ALADDIN HEALTHCARE TECHNOLOGIES SE 
 
GESAMTERGEBNISRECHNUNG 
 
Konzern-Gesamtergebnisrechnung zum 31. Dezember 2018 und 2017: 
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ALADDIN HEALTHCARE TECHNOLOGIES SE 
 
KONZERNBILANZ 
Konzern-Bilanz zum 31. Dezember 2018 und 2017: 

 
 
Die Jahresabschluss wurden vom Vorstand bewilligt und zur Veröffentlichung genehmigt 
und in dessen Namen unterzeichnet von: 
 
 
Wade Menpes-Smith 
Vorstandsvorsitzender 
 
 
 

31. Dez 18 31. Dez 17
€ €

Anlagevermögen
Sachanlagen 5.757 2.356
Immaterielle Vermögenswerte 2.369.729 971.794
Beteiligungen 111.310 0
Sonstige langfristige finanzielle Vermögenswerte 1.656.415 0

4.143.211 974.149
Umlaufvermögen

Forderungen aus Lieferung und Leistung u. sonstige Forderungen 123.214 9.776

Liquide Mittel 109.350 0
232.564 9.776

Kurzfristige Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistung u. sonstige
Verbindlichkeiten 454.270 534.747

Gesellschafterdarlehen 0 496.451
Sonstige kurzfristige Rückstellungen 1.754 0

456.024 1.031.198
Netto-Umlaufvermögen/(Verbindlichkeiten) -223.460 -1.021.422

Aktiva Gesamt abzüglich kurzfristiger Verbindlichkeiten 4.374.021 983.925

Langfristige Verbindlichkeiten 0 0

0 0

Nettoverbindlichkeiten 4.374.021 983.925

Eigenkapital
Gezeichnetes Kapital 11.450.000 1
Kapitalrücklage -3.623.367 0
Sonstige Ergebnis 13.499 122
Gewinnrücklagen -3.920.381 -47.396
Eigenkapital gesamt 3.919.751 -47.273
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ALADDIN HEALTHCARE TECHNOLOGIES SE 
 
EIGENKAPITALSPIEGEL 
 
Veränderungen des Konzern-Eigenkapitals zum 31. Dezember 2018 und 2017: 

 
 
1 Das Periodenergebnis i.H.v. €-3,869,306 umfasst die Auswirkung reverse asset 
acquisition i.H.v. €-2,101,866. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gezeichnetes Kapital Gewinn Sonstiges Gesamt

Kapital Rücklage Rücklage Ergebnis
      €         €         €         €            €

Bilanz zum 1. Januar 2017 0 0 0 0 0
Periodenergebnis -47.396 -47.396
Fremdwährungsumrechnung 122 122
Ausgegebene Aktien 1 1

Bilanz zum 31. Dezember 2017 1 0 -47.396 122 -47.273
Bilanz zum 1. Januar 2018 1 0 -47.396 122 -47.273
Periodenergebnis 1 -3.872.985 -3.872.985
Fremdwährungsumrechnung 13.377 13.377
Effekt aus reverse acquisition 11.449.999 -3.623.367 7.826.632

Bilanz zum 31. Dezember 2018 11.450.000 -3.623.367 -3.920.381 13.499 3.919.751
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ALADDIN HEALTHCARE TECHNOLOGIES SE 
 
KAPITALFLUSSRECHNUNG 
 
Konzern-Kapitalflussrechnung – Für die Jahre zum 31. Dezember 2018 und 2017: 

 
 

1 Die sonstigen nicht zahlungswirksamen Vorgänge bestehen weitestgehend aus der 
Auswirkung des umgekehrten Unternehmenserwerb 

31. Dez 18 31. Dez 17
                €                 €

Zahlungsströme aus betrieblicher Tätigkeit
Periodenergebnis -3.872.985 -47.396
Anpassung nicht zahlungswirksamer Vorgänge

Planmäßige Abschreibung 1.466 139
Zinsaufwand 61.294
Zinsertrag -24.641 0
Zunahme) der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen u. sonstiger 
Forderungen -106.933 -9.801

Zunahme) der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen u. sonstiger 
Verbindlichkeiten -702.302 536.130

Sonstige nicht zahlungswirksame Vorgänge 1 2.157.432
Aus betrieblicher Tätigkeit generierte Zahlungsströme -2.486.668 479.072
Gezahlte Steuern 0 0
Netto-Zahlungsströme aus betrieblicher Tätigkeit -2.486.668 479.072

Zahlungsströme aus Investitionstätigkeit
Übernahme von Tochterunternehmen - reverse asset acquisition 2.091.964
Erwerb von Sachanlagen -4.947 -2.501
Erwerb  immaterieller Vermögenswerte -1.430.608 -974.307
Beteiligungen -111.310 0
Netto-Zahlungsströme aus Investitionstätigkeit 545.098 -976.807

Zahlungsströme aus Finanzierungstätigkeit
Erhöhung gezeichnetes Kapital 0
Gezahlte Dividenden 0
Änderungen der kurzfristigen finanziellen Verbindlichkeiten 2.087.574
Barmittelzufluss/-abfluss aufgrund Erhöhung/Tilgung langfristiger 
Finanzverbindlichkeiten 0

Gezahlte Zinsen / Erhaltene Zinsen -36.654 497.735
Änderungen des Finanzierungsleasings 0
Netto-Zahlungsströme aus Finanzierungstätigkeit 2.050.920 497.735

Bewegungen der liquiden Mittel während des Berichtzeitraums

Liquide Mittel zu Beginn des Berichtzeitraums 0 0
Liquide Mittel zu Ende des Berichtzeitraums 109.350 0

01. Jan 31. Dez
2018 Cash 2018

flows
€ € €

Liquide Mittel - 109.350 109.350
Nettomittel - 109.350 109.350

Analyse der Nettomittelbewegung
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ANHANG ZUM KONZERNABSCHLUSS 
 
1 Allgemeine Informationen 
 
Aladdin Healthcare Technologies Holding SE (die ‚Gesellschaft’), ist eine in Berlin, 
Deutschland gegründete und ansässige Gesellschaft. Die eingetragene Geschäftsstelle 
lautet Unter den Linden 10, 10117 Berlin. Register des Amtsgerichts Berlin unter der 
Nummer HRB 173762.  
Die Gesellschaft ist seit September 2018 im regulierten Markt der Aktienbörse in Düsseldorf 
(Deutsche Wertpapierkennnummer (WKN) notiert: A12ULL, ISIN: DE000A12ULL2) gelistet. 
Das Geschäftsmodell der Gesellschaft ist die Bereitstellung von Software für eine  sichere 
Verwahrung und Verwaltung von Gesundheitsinformationen tätig. 

Aladdin Healthcare Technologies Holding SE ist eine Holdinggesellschaft und die 
Muttergesellschaft der Gruppe. Das einzige Tochterunternehmen der Gesellschaft ist 
Aladdin Healthcare Technologies Ltd (Aladdin Ltd). Das Unternehmen hält sämtliche  
Anteile an Aladdin Ltd. Das operative Geschäft der Gruppe wird ausschließlich von Aladdin 
Ltd. geleitet. 

Aladdin Healthcare Technologies Ltd., die operative Tochter der Gruppe, wurde November 
2017 gegründet und von der Gesellschaft im März 2018 übernommen. Sie hat die Funktion 
einer Holdinggesellschaft und keinen maßgeblichen Geschäftsbetrieb vor der Akquisition. 
 
In der außerordentlichen Generalversammlung vom 7. März 2018 beschloss der Vorstand 
eine Erhöhung des  gezeichneten Kapitals der Gesellschaft um €10,000,000.00 von  
€1,450,000.00 auf €11,450,000.00 durch die Ausgabe von 10,000,000 neuer 
Inhaberstückaktien. Die Kapitalerhöhung erfolgte durch Sacheinlage. Das gesetzliche 
Bezugsrecht der Aktionäre ist ausgeschlossen. Die neuen Aktien wurden von den 
Aktionären der Aladdin Healthcare Technologies Ltd, England, gezeichnet. Die Aktionäre 
der Aladdin Healthcare Technologies Ltd stellten die Sacheinlage per Übertragung aller 
Aktien der Aladdin Healthcare Technologies Ltd (10,000,000) auf die Gesellschaft mit 
wirtschaftlicher Auswirkung zum 1. Januar 2018 bereit.  
 
Dies führte auch zu einer Änderung der Satzung in Bezug auf den Unternehmensnamen 
(ehemals: AE New Media Innovations SE, Berlin, jetzt: Aladdin Healthcare Technologies 
Holding SE, Berlin), ihren Zweck sowie auch das Aktienkapital und die Aktien. 
 
Der Erwerb von 100% der Aladdin Ltd durch eine Sacheinlage wurde als eine reverse asset 
acquition für Zwecke dieses Konzernabschlusses eingestuft. Es handelt sich allerdings nicht 
um einen Unternehmenszusammenschluss zwischen der Aladdin SE und der Aladdin Ltd., 
da die Aladdin SE eine nicht operative Gesellschaft darstellt, die nicht den Kriterien für ein 
Geschäftsbetrieb im Sinne des IFRS 3 erfüllt   
 
Da die Aladdin SE kein Geschäftsbetrieb darstellt, stellt die Transaktion eine anteilsbasierte  
Vergütung nach IFRS 2 und keinen Unternehmenszusammenschluss dar. Aufgrund des 
Analogieprinzips von IFRS 2 und IFRS 3 wurden dennoch die grundsätzlichen Regelungen 
des IFRS 3 angewendet. Die Transaktion ist im Konzernabschluss der Aladdin SE als eine 
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Fortsetzung des Bilanzabschlusses der Aladdin Ltd. samt einer fiktiven Ausgabe von Aktien, 
gleich der von den ehemaligen Aktionären der Aladdin SE gehaltenen Aktien, und der 
Rekapitalisierung des Aktienkapitals der Aladdin Ltd. ausgewiesen. 
 
Die Aladdin Ltd. hat das Nettovermögen der Aladdin SE (Cash und den 
Börsenzulassungsstatus der Aladdin SE) erhalten, sodass diese Transaktion eine 
anteilsbasierte Vergütung mit Ausgleich durch Eigenkapitalinstrumente darstellt. Die Gruppe 
bewertete die erhaltenen Waren oder Dienstleistungen 
und die entsprechende Erhöhung des Eigenkapitals  zum beizulegenden Zeitwert, wobei 
jeglicher Unterschied dieses Werts der Aktien so angesehen wird, als ob sie von Aladdin 
Ltd. ausgegeben wurden. Der Zeitwert der identifizierbare Vermögenswerte der Aladdin SE 
und deren Übertragung stellt eine Dienstleistung der Aladdin Ltd. dar. Die Kosten der 
erhaltenen Dienstleistung werden 
 
entsprechend als Aufwand erfasst.  Der beizulegende Zeitwert wurde hierbei unter 
Beauftragung eines externen Gutachtens bestimmt. 
 
Dadurch, dass die Sacheinlage von 100% der Aktien der Aladdin Ltd. als eine reverse asset 
acquisition behandelt wurde, fand eine einmalige Auswirkung bezüglich des Ergebnisses auf 
den Berichtzeitraum i.H.v. €-2,101,886 statt. Die anzurechnenden, sich auf €7,826,520 
belaufenden, Akquisitionskosten werden dem eingebrachten Vermögenswerte und den 
liquiden Beständen zugeordnet.  
 

 
Die am 19. Dezember 2018 abgehaltene Hauptversammlung hat den bestehenden Vorstand 
und den geschäftsführenden Direktor für das neue Geschäftsjahr erneut bestätigt. Der 
Jahresfehlbetrag wurde über ein separates Konto vorgetragen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die fiktive Anzahl der Aktien, die Ltd. hätte ausgeben müssen 1,450,000.00 
Aktienpreis der Aladdin Ltd. vor der Transaktion 5.40 
Zeitwert für die Ausgabe der Aladdin Ltd. Aktien 7,826,520.00 

Holding SE Cash 2,091,964.06 
Holding SE sonstiges Nettovermögen 3,632,669.81 
Auswirkungen  
der reverse asset acquisition 

2,101,886.13 



 

 40 

 
2 Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 
 
 
Erstellungsgrundlage 
 
Der Abschluss für das Jahr zum 31. Dezember 2018 ist in Euro (EUR) ausgewiesen. Euro 
ist die funktionale Währung der Gesellschaft.Euro ist die Währung, die die Kosten zur 
Bereitstellung von Waren oder Dienstleistungen hauptsächlich beeinflusst. Des Weiteren 
werden die Finanzierungsaktivitäten vorwiegend in Euro durchgeführt. 
 
Dieser Abschluss wurde in Übereinstimmung mit den International Financial Reporting 
Standards (‚IFRS’) und den Auswertungen des IFRS Interpretation Committee (‚IFRIC‘) 
erstellt, wie sie von der Europäischen Union angenommen wurde, einschließlich der 
Anforderungen des § 315e HGB, die auf Unternehmen Anwendung finden, die einen IFRS 
Konzern-Bericht verfassen. 
 
 
Unternehmensfortführung 
 
DerGeschäftsführer geht grundsätzlich von der Unternehmensfortführung aus, obwohl die 
Gesellschaft einen Verlust erzielt. Nach der Überprüfung der Erwartungen für das 
kommende Geschäftsjahrjahrhat  der Geschäftsführer die gerechtfertigte Erwartung, dass 
die Gesellschaft über ausreichende Ressourcen verfügt, um den Betrieb in der absehbaren 
Zukunft fortsetzen zu können. Ausgenommen anderweitiger Erläuterungen in diesen 
Rechnungslegungsprinzipien wurde der Jahresabschluss auf der Grundlage der 
Unternehmensfortführung in Einklang mit dem Anschaffungskostenprinzip erstellt. 
 
 
Konsolidierung 
 
Die Gesellschaft beherrscht ein Unternehmen, wenn sie aufgrund ihrer Mitwirkung in dem 
Unternehmen variablen Rückflüssen ausgesetzt ist oder Rechte darauf hat, und über die 
Fähigkeit verfügt, diese Rückflüsse infolge ihrer Kontrolle über das Unternehmen zu 
beeinflussen. Der Jahresabschluss der Tochtergesellschaften ist im Konzernabschluss ab 
dem Datum an dem die Beherrschung beginnt und bis zum Datum zu dem die  
Beherrschung endet enthalten. Änderungen des Konsolidierungskreises im Berichtsjahr sind 
separat darzustellen. 
 
Neue noch nicht angewendete Standards und Interpretationen 
 
Die folgenden vom IASB ausgegebenen IFRS Normen und IFRS-IC Interpretationen sind 
nicht frühzeitig angewendet worden: 

• IFRS 4 ‚Versicherungsverträge’ 

• IAS 12 ‚Ausweis aktiver latenter Steuern für nicht realisierte Verluste’ 

• IFRS 16 ‚Leasingverhältnisse’  
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Die Analyse von Aladdin Healthcare SE zeigt, dass die Anwendung des Leasing-Standards 
keine Auswirkung auf den Jahresabschluss hat, da keine aktiven Leasingverträge zum 
Bilanzstichtag existieren. 
 
Alle Standards und Interpretationen, welche herausgegeben wurden, jedoch noch nicht in 
Kraft getreten sind, und die für eine frühzeitige Anwendung zur Verfügung stehen, wurden 
von der Gesellschaft nicht in diesem Jahresabschluss angewendet. 
 
Die neuen für dieses Jahr herausgegebenen und anzuwendenden IFRS Standards sind: 

• IFRS 9 ‚Finanzinstrumente’ 
• IFRS 15 ‚Erlöse aus Verträgen mit Kunden’ 

Der Geschäftsführer kam zu dem Schluss, dass die obigen neuen Standards keine 
wesentlichen Auswirkungen auf den Konzernabschluss haben.  
 
Wichtige Rechnungsmethoden 
 
Die aufgeführten Rechnungslegungsmethoden sind durchweg für das Berichtsjahr im 
Konzernabschluss angewendet worden. 
 
 
Fremdwährungstransaktionen 
 
Alle Geschäfte in Fremdwährungen werden in die jeweiligen funktionalen Währungen der 
Konzerngesellschaften zum Wechselkurs am Transaktionsstichtag umgerechnet. 
 
Sämtliche monetären Vermögenswerte und Verbindlichkeiten in ausländischer Währung 
werden in die funktionale Währung zum Kurs am Bilanzstichtag umgerechnet. Nicht-
monetäre Vermögenswerte und Verbindlichkeiten, die zum Zeitwert in ausländischer 
Währung bewertet sind, werden in die funktionale Währung zum Kurs zum Zeitpunkt der 
Bestimmung des Zeitwerts umgerechnet. Nicht-monetäre Posten, welche auf der Grundlage 
historischer Kosten in einer Fremwährung bewertet sind, werden zum Kurs des 
Transaktionsstichtags umgerechnet. Fremdwährungsunterschiede werden in der Regel in 
der Gewinn- und Verlustrechnung ausgewiesen und in den  Finanzierungsaufwendungen 
aufgeführt.   
 
 
Auslandsaktivitäten 
 
Für konsolidierte Berichterstattungszwecke werden die Vermögenswerte und 
Verbindlichkeiten der Aladdin Ltd., ausgenommen des Eigenkapitals in Euro zum 
Stichtagskurs am Bilanzstichtag umgerechnet. Die Erträge und Aufwendungen 
ausländischer Tätigkeiten werden in Euro zum Durchschnittskurs umgerechnet. Das 
Eigenkapital wird in die funktionale Währung zu historischen Kursen umgerechnet. 
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Währungsumrechnungsdifferenzen werden unter sonstigen Ergebnissen (OCI) ausgewiesen 
und in der Umrechnungsreserve thesauriert. 
 
 
Ertragssteuern 
 
Der Ertragssteueraufwand umfasst tatsächliche Steuern und latente Steuern. Er wird in der 
Gewinn- und Verlustrechnung ausgewiesen, außer es handelt sich um einen 
Geschäftszusammenschluss oder Posten, welche direkt im Eigenkapital oder im sonstigen 
Ergebnissen (OCI) ausgewiesen sind.  

Tatsächliche Steuern beziehen sich auf die für die steuerpflichtigen Einnahmen für das Jahr 
erwarteten Steuern. Hierbei sind Steuersätze heranzuziehen,die am Bilanzstichtag rechtlich 
bzw. faktisch verabschiedet sind sowie alle Angleichungen an die zu entrichtende Steuer in 
Bezug auf die Vorjahre. 
Latente Steuern werden unter Einsatz der Bilanzmethode bestimmt, und sind auf temporäre 
Differenzen zwischen den Bilanzwerten der Vermögenswerte und Verbindlichkeiten für 
Rechnungslegungszwecke zu bilden. Latente Steuern werden nicht für die folgenden 
temporären  
 
Differenzen ausgewiesen: der erstmalige Ansatz der Vermögenswerte oder 
Verbindlichkeiten in einer Transaktion, die kein Unternehmenszusammenschluss ist und 
sich nicht auf die auf den steuerpflichten Gewinn oder Verlust auswirken. Latente Steuern 
sind darüber hinaus nicht auf Differenzen in Bezug auf den Beteiligungsansatz von 
Tochtergesellschaften zu dem Umfang, zu dem es wahrscheinlich ist, dass sie nicht in 
absehbarer Zukunft umkehren, zu bilden. Des Weiteren erfolgt kein Ansatz latenter Steuern 
auf temporäre Differenzen bei Bilanzierung eines Geschäfts- oder Firmenwertes.  
 
Umsatzrealisierung 
 
IFRS 15 setzt ein umfassendes Rahmenkonzept zur Bestimmung fest, ob, wie viel und wann 
Umsatzerlöse ausgewiesen werden. IFRS 15 ersetzte IAS 18 Erlöse, IAS 11 
Fertigungsaufträge und damit in Verbindung stehenden Interpretationen. Unter IFRS 15 
werden Umsatzerlöse ausgewiesen, wenn ein Kunde die Kontrolle über die Waren oder 
Dienstleistungen erhält. Die Festlegung der Zeitvorgabe der Abtretung der Kontrolle – zu 
einem Zeitpunkt oder mit der Zeit – bedarf Urteilsvermögen. Die Gesellschaft hat IFRS 15 
umgesetzt und wendet die modifizierte retrospektive Methode für die Erstanwendung an. 

Der neuen Standard bietet ein auf Prinzipien basiertes, fünf-Schritte-Modell, das auf alle 
Verträge mit Kunden anwendbar ist. Schritt 1 besteht in der Ermittlung des Vertrags mit dem 
Kunden. Schritt 2 besteht in der Erfüllung der vertraglich festgelegten Verpflichtungen. In 
Schritt 3 wird der Transaktionspreis festgelegt, wobei insbesondere verschiedene 
Gegenleistungen, Finanzierungskomponenten oder Zahlungen an den Kunden 
berücksichtigt werden. In Schritt  4 wird der Transaktionpreis den vertraglich festgelegten 
Leistungsverpflichtungen zugeordnet.  In Schritt 5 wird festgelegt, wann die Umsatzerlöse 
auszuweisen sind. 
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Zum 31. Dezember 2017  und 31. Dezember 2018 kam es zu keinen Änderungen nach 
Erstanwendung von IFRS 15. Für zukünftige Berichtszeiträume werden die relevanten 
Verträge mit Kunden auf der Grundlage der Vorschriften von IFRS 15 analysiert. 
 
Umsätze stellen Beträge dar, die von Kunden für die Erbringung von Dienstleistungen 
während des Berichtzeitraums erzielbar sind. Die Einnahmen werden zum Zeitwert der 
erhaltenen bzw. zu erhaltenden Gegenleistung ausschließlich Mehrwertsteuer bewertet.    
 
 
Eventualverbindlichkeiten 
 
Eventualverbindlichkeiten stellen mögliche zukünftige Verpflichtungen dar, deren Existenz 
von dem Eintritt eines zukünftigen Ereignisses abhängen, wobei die Wahrscheinlichkeit 
eines Ressourcenabflusses als unwahrscheinlich eingestuft wird. Eventualverbindlichkeiten 
werden nicht in der Bilanzausgewiesen, werden jedoch offengelegt, sofern sie wesentlich 
sind. 
 
 
Sachanlagen 
 
Sachanlagen werden zu Anschaffunskostenabzüglich der akkumulierten Abschreibung und 
aller ausgewiesenen Verluste aus Wertminderung bewertet. Die lineare Abschreibung 
beginnt ab dem Zeitpunkt zu dem der Vermögenswert zur Verwendung bereit ist. Die 
Abschreibungsdauer beträgt: 
 
Computerausstattung  über 3 Jahre 
 
 
Die Abschreibung von Anlagen im Bau beginnt, wenn sie zur Verwendung zur Verfügung 
stehen. Sich für Sachanlagen ergebende Reparatur- und Wartungskosten werden in der 
Erfolgsrechnung auf laufender Basis verrechnet. 
 
 
Immaterielle Vermögenswerte 
 
Immaterielle Vermögenswerte werden zu Anschaffungskosten abzüglich der Amortisation 
und den Verlusten aus Wertminderung verrechnet. Immaterielle Vermögenswerte, die 
separat von einem Unternehmen erworben wurden, werden anfangs zum 
Anschaffungskosten bilanziert.  Ein immaterieller im Rahmen eines 
Geschäftszusammenschlusses erworbener Vermögenswert wird außerhalb des 
Geschäftswerts ausgewiesen, solange der Vermögenswert trennbar ist bzw. sich aus 
vertraglichen oder sonstigen Rechtsansprüchen ergibt und sein Zeitwert zuverlässig 
gemessen werden kann. Die geschätzte Nutzungsdauer des immateriellen Vermögenswerts 
ist wie folgt: 
 
Geistiges Eigentum   unbegrenzt 
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Wertminderung des Anlagevermögens  
 
Vermögenswerte des Anlagevermögens, mit bestimmter Nutzungsdauer werden immer 
dann auf Wertminderung getestet, wenn bestimmte Ereignisse oder Änderungen der 
Umstände anzeigen, dass der Bilanzwert u.U. nicht erzielbar ist.  Ein Verlust aus 
Wertminderung wird für den Betrag ausgewiesen, zu dem der Bilanzwert des 
Vermögenswerts den erzielbaren Betrag überschreitet. Bei dem erzielbaren Betrag handelt 
es sich um den höheren Wert aus beizulegendem Zeitwert abzuüglich Veräußerungskosten 
und Nutzungswert. Für Zwecke der Wertminderungsbewertung  
 
werden die Vermögenswerte in die niedrigsten Stufen eingeteilt, für die separate 
ermittelbare Cashflows bestehen (‚zahlungsmittelgenerierende Einheiten’).  
 
Zuvor ausgewiesene Verluste aus Wertminderungen, ausgenommen derjenigen, die dem 
Firmenwert zurechenbar sind, werden auf eine eventuelle Umkehr zu jedem Bilanzstichtag 
überprüft. Sollte sich der erzielbare Betrag des Vermögenswerts erhöht haben, wird die 
Wertminderung vollständig oder teilweise umgekehrt.  
 
Für Vermögenswerte mit unbegrenzter Nutzungsdauer wird zu jedem Bilanzstichtag geprüft, 
ob Indikatoren einer Wertminderung vorliegen. Diese Vermögenswerte werden nicht 
planmäßig abgeschrieben. 
 
 
Rückstellungen 
 
Rückstellungen werden dann ausgewiesen, wenn die Gesellschaft eine gegenwärtige 
rechtliche oder faktische Verpflichtung infolge vergangener Ereignisse hat, es 
wahrscheinlich ist, dass ein Abgang von Ressourcen zur Erfüllung der Verpflichtung 
erforderlich sein wird, und der Betrag zuverlässig geschätzt werden kann.  Langfristige 
Rückstellungen werden zum Barwert angesetzt. Die verwendeten Abzinsungssätze basieren 
auf der Rendite hochwertiger risikoajustierter Unternehmenanleihen.  
 
 
Finanzinstrumente  
 
IFRS 9 „Finanzinstrumente“ enthält Regeln zum Ausweis und zur Bewertung von 
finanziellen Vermögenswerten und finanzieller Verbindlichkeiten. Die zentralen 
Anforderungen des IFRS 9 können wie folgt zusammengefasst werden. 
 
Im Vergleich zum vorherigen Standard IAS 39 bleiben die Anforderungen des IFRS 9 in 
Bezug auf den Anwendungsbereich, Ausweis und Abgang größtenteils unverändert. Jedoch 
führt IFRS 9 ein neues Klassifizierungmodell für finanzielle Vermögenswerte ein. 
 
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und Schuldverschreibungen werden erstmals 
ausgewiesen wenn sie entstehen. Alle anderen finanziellen Vermögenswerte und 
finanziellen Verbindlichkeiten werden erstmals ausgewiesen, wenn die Gesellschaft eine 
rechtliche Vertragspartei der vertraglichen Bestimmungen des Finanzinstruments wird.  
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Ein finanzieller Vermögenswert (sofern er keine Forderung aus Lieferungen und Leistungen 
ohne eine maßgebliche Finanzierungskomponente ist) oder eine finanzielle Verbindlichkeit 
wird erstmalig 
zum Zeitwert zuzüglich - für einen Posten, der nicht erfolgswirksam zum beizulegenden 
Zeitwert bewertet ist (FVTPL) – direkt zurechenbarer Transaktionskosten bewertet. 
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen ohne eine maßgebliche 
Finanzierungskomponente werden erstmalig zum Transaktionspreis bewertet. Der 
beizuelegene Zeitwert ist der Preis, den man erhalten hätte, wenn ein Vermögenswert 
verkauft worden wäre oder der zur Übertragung einer ordnungsgemäßen Transaktion 
zwischen Marktteilnehmern zum Bewertungstag gezahlt worden wäre. 
 
Je nach Geschäftsmodell unter dem die  finanziellen Vermögenswerte gehalten werden und 
der Zusammensetzung der damit in Verbindung stehenden Cashflows werden die 
Vermögenswerte entweder zu den fortgeführten Anschaffungskosten, erfolgsneutral zum 
beizulegenen Zeitwert oder  erfolgswirksam zum beizulegenen Zeitwert klassifiziert. 
 
Da sich die zum Stichtag bilanzierten Finanzinstrumente der Gesellschaft flüssige Mittel, ein 
ausgegebenes Darlehen und Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 
beschränken, werden die Finanzinstrumente des Unternehmens zu den fortgeführten 
Anschaffungskosten bewertet. Einzige Ausnahme bildet erfolgswirksam zum beizulegenden 
Zeitwert bewertete Beteiligung – siehe Anhang 8. 
 
Die Folgebewertung der finanziellen Vermögenswerte basiert nun auf drei Kategorien mit 
unterschiedlichen Bewertungsstandards und einem abweichenden Ausweis der 
Wertänderung. Die Aufteilung basiert auf den vertraglich festgelegten Cashflows der 
Finanzinstrumente und dem Geschäftsmodell, in dem das Finanzinstrument gehalten wird. 
Die Anforderungen für die Bilanzierung finanzieller Verbindlichkeiten bleiben größtenteils 
unverändert.  
 
Es bestehen keine maßgeblichen Auswirkungen durch die erstmalige Anwendung desIFRS 
9 im Konzernabschluss der Gesellschaft.  
 
 
 
Die folgende Tabelle stellt die Klassifizierung und Bewertung der finanziellen 
Vermögenswerte und finanziellen Verbindlichkeiten zum Erstanwendungszeitpunkt dar: 

 
 

01. Jan 18

Zu fortgeführten 
Anschaffungskosten

€
Finanzielle Vermögenswerte
Beteiligungen
Forderungen aus Lieferungen und 
Leistungen u. sonstige Forderungen 9.776
Liquide Mittel
Finanzielle Verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen u. sonstige Verbindlichkeiten 534.747
Gesellschafterdarlehen 496.451 496.451

zur Veräußerung verfügbar Darlehen und 
Forderungen

Sonstige finanzielle 
Verbindlichkeiten zu 

fortgeführten 
Anschaffungskosten

€ € €

9.776

0

534.747

31. Dez 18

€ €

Klassifizierung und Buchwert nach IAS 39 Klassifizierung und Buchwert nach IFRS 9

Erfolgswirksam 
zum 

beizulegenden 
Zeitwert

Erfolgsneutral 
zum 

beizulegenden 
Zeitwert
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In der Kapitalflussrechnung umfassen die liquiden Mittel Bankguthaben, verfügbare 
Barbestände und Überziehungskredite. In der Bilanz werden die Überziehungskredite unter 
Kreditverbindlichkeiten unter den kurzfristigen Verbindlichkeiten ausgewiesen.  
 
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen u. sonstige Forderungen werden anfangs zum 
Zeitwert bewertet und zu fortgeführten Anschaffungskosten abzüglich Rückstellungen für 
Wertminderung gehalten. Die Rückstellungen für Wertminderung stellen eine 
Wertberichtigung für zweifelhafte Forderungen dar, die auf laufenden beobachtbaren Daten 
und historischen Trends basieren.  
  
Das neue Wertminderungmodell des IFRS 9 wird für finanzielle Vermögenswerte 
angewendet, das den Schwerpunkt auf ein zukunftsorientiertes Wertminderungsmodell legt. 
Dieses Modell ist auf sämtliche finanzielle Vermögenswerte anzuwenden, die zu 
fortgeführten Anschaffungskosten oder zum erfolgsneutral zum beizulegenden Zeitwert 
bewertet werden. 
 
Für Forderungen aus Lieferungen und Leistungen zu fortgeführten Anschaffungskosten 
ausweist, wendet die Gesellschaft das vereinfachte Wertminderungsmodell an. In diesem 
Modell wird ungeachtet ihrer Bonität eine Rücklage für alle Finanzinstrumente in Höhe der 
erwarteten Verluste während der Restlaufzeit des Finanzinstruments ausgewiesen. 
 
Die Gesellschaft nimmt keine liquiden Mittel in das Wertminderungsmodell auf. 
 
Das von der Gesellschaft ausgegebene Darlehen (convertible loan) ist ebenfalls zu 
forgeführten Anschaffungskosten zu bewerten und fällt aufgrund Ihres geringen Kreditrisikos 
in den Anwendungsbereich des vereinfachten Wertminderungsmodells.  
 
Für eine weitere Bewertung der verbundenen Kreditrisiken, siehe die Informationen in 
Anhang 12. 
 
Kritische rechnungslegungsrelevante Schätzungen und Ermessensentscheidungen 
 
Die Erstellung des Konzernabschluss in Übereinstimmung mit IFRS verlangt, dass die 
Geschäftsführung Schätzungen vornimmt und Annahmen trifft, die sich auf die 
ausgewiesenen  Erträge, Aufwendungen, Vermögenswerte und Verbindlichkeiten und die 
Offenlegung von Eventualforderungen und -verbindlichkeiten auswirken können. 
 
Diese Schätzungen und Ermessensentscheidungen werden fortlaufend bewertet und 
basieren auf historischen Erfahrungen und sonstigen Faktoren, einschließlich Marktdaten 
und Erwartungen zukünftiger Ereignisse, von denen angenommen wird, dass sie 
angemessen sind und das beste Urteil der Geschäftsführung zum Tag des 
Jahresabschlusses darstellen. In der Zukunft könnte sich die effektive Erfahrung von diesen 
Schätzungen unterscheiden und Anpassungen könnten zukünftig erforderlich sein. Sofern 
möglich werden Barwerte unter Einsatz der Abzinsungssätze berechnet, die die Währung 
und Fälligkeit der bewerteten Posten widerspiegeln. 
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3 Umsatzerlöse 
 
Die Umsatzerlöse der Gesellschaft beziehen sich auf ihre Haupttätigkeit. Die gesamten 
Umsatzerlöse des Geschäftsjahres stammten von einem einzelnen asiatisch-pazifischen 
Kunden. Die einzige Leistungsverpflichtung der Gesellschaft besteht in der Gewährung einer 
Lizenz an den Kunden. 
 
IFRS 15 Erlöse von Verträgen mit Kunden trat ab dem 1. Januar 2018 in Kraft und ist für das 
Geschäftsjahr zum 31. Dezember 2018 übernommen worden. 
 
Alle in dem Jahr ausgewiesenen Umsatzerlöse können einer mit einem Kunden 
abgeschlossen Lizenzvereinbarung zugeordnet werden. Die Umsatzerlöse sind ein Ergebnis 
der zu liefernden  
 
Software in Einklang mit dem unterzeichneten Lizenzvertrag. Die erhaltene Zahlung belief 
sich im Jahr 2018 auf T€174 (TUSD200), und stellt die erste Abschlagszahlung des 
vereinbarten Gesamttransaktionspreises von T€870 (USD1 Mio.)dar. Es handelt sich hier 
um eine dynamische Lizenz und der Restbetrag wird daher in Teilzahlungen gezahlt, 
während die Lizenz in zukünftigen Zeiträumen weiter zur Verfügung gestellt wird und durch 
die Gesellschaft forlaufend aktualisiert und erweitert wird. Die Gesellschaft gewährt dem 
Kunden somit das Recht auf Zugriff auf das geistige Eigentum und die Partizipierung an 
Änderungen dieses Eigentums. Die Erlöse der Leistungen des Lizenzvertrag werden 
demnach über einen Zeitraum realisiert. Der Betrag, der als Umsatzerlös im Jahr 2018 
ausgewiesen wurde, stellt den Wert und Betrag der vertraglich fixen Gegenleistung dar, zu 
dem das Unternehmen aufgrund der Bereitstellung der Lizenz an den Kunden berechtigt ist.  
 
Zum 31. Dezember 2018 belief sich der Gesamtbetrag des im Lizenzvertrag angegebenen 
Transaktionspreises, welcher der ausstehenden Leistungsverpflichtung zuzuordnen ist, auf 
T€696 (TUSD800). Dieser Betrag wird mit forlaufender zur Verfügungstellung der Lizenz 
über einen erwarteten Zeitraum von 2 Jahren realisiert.   
 
Die Gesellschaft weist weder Finanzierungskomponenten noch Vertragsvermögenswerte 
oder Vertragsverbindlichkeiten zum Bilanzstichtag aus. 
 
 
4 Sonstige betriebliche Aufwendungen 
 
Sonstige betriebliche Aufwendungen des Geschäftsjahres lassen sich wie folgt näher 
aufgliedern: 

 



 

 48 

 
ALADDIN HEALTHCARE TECHNOLOGIES SE 
 
ANHANG ZUM KONZERNABSCHLUSS 
 
 
Das an Baker Tilly zu zahlende Honorar des Wirtschaftsprüfers für das Jahr zum 31. 
Dezember 2018 belief sich auf €120,000. Sonstige für Beratungsdienstleistungen beliefen 
sich auf € 20,000. Die sonstigen Betriebsaufwendungen umfassen eine Adjustierung der 
Anschaffungsnebenkosten, die laufenden Kosten des operativen Geschäftes in England 
sowie noch weitere Werbekosten. Der als Aufwand ausgewiesene Betrag für die 
beitragsorientierte  Pläne im Jahr zum 31. Dezember 2018 belief sich auf €1,339. 
 
5 Steueraufwand 
 
Der Steueraufwand setzt sich wie folgt zusammen: 

 
Steuerliche Überleitungsrechnung für das Geschäftsjahr 2018: 

31. Dez. 2018 31. Dez. 2017 

€ € 
Tatsächliche Steuern einschließlich des deutschen Unternehmenssteueraufwands  
i.H.v. 33% auf der Grundlage des steuerbaren Gewinns für die Finanzperiode 
Latente Steuergutschrift - - 

- - 

 

- - 
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Latente Steuern  
 
Der Geschäftsführer kam zu dem Beschluss, aktive latente Steuern auf Verlustvorträge nicht 
zu bilden, da es aktuell nicht hinreichend wahrscheinlich ist, dass diese durch zukünftig zu 
versteuerndes Einkommen realisiert werden können. 
 
6 Sachanlagen 
 
Überleitung des Buchwertes zum 31. Dezember 2018: 

 
 

31. Dez 18
€

Periodenergebnis vor Steuern -3.872.985
Steuer, die den inländischen Steuersatz der Gesellschaft verwendet 
(33%) -1.278.085

Auswirkung der Steueraufwendungen in ausländischen 
Gerichtsbezirken 119.326

Auswirkung des umgekehrten Unternehmenszusammenschlusses 742.038

Effektive Steueraufwendungen -416.721
Steuerverluste für die keine aktiven latenten Steuern gebildet 
wurden: 416.721

-

Computer-  
ausstattung 

Gesamt 

                €                 € 
Kosten 
Zugänge 2.494 2.494 
Bilanz zum 31. Dezember 2017 2.494 2.494 
Zugänge 4.947 4.947 
Veräußerungen 0 0 
Währungsumrechnung -103 -103 
Zum 31. Dezember 2018 7.338 7.338 

Kumulierte Abschreibung 
Abschreibungsaufwand für das Jahr 138 138 
Bilanz zum 31. Dezember 2017 138 138 
Abschreibungsaufwand für den Berichtszeitraum 1.466 1.466 
Veräußerungen 0 0 
Währungsumrechnung -24 -24 
Zum 31. Dezember 2018 1.581 1.581 

Nettobuchwert zum 31. Dezember 2018 5.757 5.757 
Nettobuchwert zum 31. Dezember 2017 2.356 2.356 
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7 Immaterielle Vermögenswerte 
 
Überleitung des Buchwertes zum 31. Dezember 2018: 

 
Zum 31. Dezember 2018 lagen keine Anzeichen einer Wertminderung vor.  
 
Die aktivierten immateriellen Vermögenswerte sind einzigartig und wären auf dem aktuellen 
Markt nur schwer zu replizieren. Daher wäre eine erneute interne Entwicklung die einzige 
Art und Weise, diese zu ersetzen.   Aus diesem Grund wird es als angemessen erachtet, 
dass der Zeitwert der Wiederbeschaffungswert ist, der wiederum die aktivierten 
Entwicklungskosten darstellt. Daher ergab Zeitwert abzüglich Veräußerungskosten einen 
niedrigereren Betrag. Alle immateriellen Vermögenswerte sind der operativen Einheit 
Aladdin Ltd. zugeordnet. 
 
8 Beteiligung 

Die Gesellschaft hält 2% des Grundkapitals der CorResilience Ltd, einer in England und 
Wales eingetragenen Gesellschaft. Diese Anlage wird zum Zeitwert in der Gewinn- und 
Verlustrechnung bilanziert. Angesichts der Tatsache, dass dieses Geld erst vor kurzem 
angelegt wurde, ist der Geschäftsführer der Ansicht, dass die Anschaffungskosten dem 
beizulegenden Zeitwert zum 31. Dezember 2018 entsprechen. Alle zukünftigen 
Wertänderungen werden erfolgswirksam in der Gewinn- und Verlustrechnung ausgewiesen.  

 

Geistiges  
Eigentum Gesamt 

€                 € 
Kosten 
Zugänge 971.794 971.794 
Bilanz zum 31. Dezember 2017 971.794 971.794 
Zugänge 1.430.608 1.430.608 
Veräußerungen 0 0 
Währungsumrechnung -32.673 -32.673 
Zum 31. Dezember 2018 2.369.729 2.369.729 

Kumulierte Abschreibung 
Amortisationsaufwand für den Berichtszeitraum 0 0 
Bilanz zum 31. Dezember 2017 0 0 
Amortisationsaufwand für den Berichtszeitraum 0 0 
Veräußerungen 0 0 
Währungsumrechnung 0 0 
Zum 31. Dezember 2018 0 0 

Nettobuchwert zum 31. Dezember 2018 2.369.729 2.369.729 
Nettobuchwert zum 31. Dezember 2017 971.794 971.794 
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9 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen u. sonstige Forderungen 
 
Die folgenden Angaben zeigen den Buchwert der Forderungen aus Lieferungen und 
Leistungen und sonstige Forderungen zum Bilanzstichtag: 

 
 
Sonstige Forderungen werden hauptsächlich in Pfund (Sterling) denominiert.  
 
Der Buchwert der sonstigen Forderungen stimmt mit dem beizulegenen Zeitwert überein. 
Die sonstigen Forderungen umfassen im Wesentlichen Umsatzsteuerforderungen.  
 
 
10 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen u. sonstige Verbindlichkeiten 
 

Die folgenen Informationen zeigen den Buchwert der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen, sonstigen Verbindlichkeiten und dem Gesellschafterdarlehen zum 
Bilanzstichtag: 

 
 
Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen u. sonstigen Verbindlichkeiten 
werden hauptsächlich in Pfund (Sterling) denominiert. 
 
Der Buchwert der sonstigen Verbindlichkeiten stimmt mit dem beizulegenden Zeitwert 
überein. 
 
11 Eigenkapital 
 
In der folgenden Tabelle wird die Zusammensetzung des gezeichneten Kapitals dargestellt: 

 

31 Dec 2018 31 Dec 2017
€ €

Forderungen aus Leiferung und Leistung 0 9.776
Sonstige Forderungen 123.214 0

123.214 9.776

31. Dez 18 31. Dez 17

€                €
Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistung 316.083 99.998
Sonstige Verbindlichkeiten 138.187 434.751
Gesellschafterdarlehen 0 496.451

454.270 1.031.199

31. Dez. 2018 31. Dez. 2017 
€ € 

Eingefordert, zugeteilt und unbezahlt :  - 
1 Stammaktien von €1  1 
11,450,000 Stammaktien von €1 11.450.000 - 

 



 

 52 

Nach der handelsgerichtlichen Eintragung wurde 1 gezeichnete Stammaktie mit einem 
Nennwert of €1, mit vollem Stimmrecht und voller Gewinnanteilberechtigung ausgegeben.  
Die negative Veränderung der Kapitalrücklage ergibt sich aus der in 2018 durchgeführten 
reverse asset acquisition des Unternehmens als Differenz des gezeichneten Kapitals nach 
Akquisition und dem beizulegenden Zeitwert der 1.450.000 fiktiven Anteile.  
 
12 Finanzinstrumente 
 
Finanzrisikomanagement  
Zur Finanzierung ihrer Tätigkeiten und zur Verwaltung von Fremdwährungen und sich 
infolge ihrer Tätigkeiten und Finanzquellen ergebenden Zinsrisiken hält die Gesellschaft 
Finanzinstrumente oder gibt diese aus. Die wichtigsten von der Gesellschaft gehaltenen 
oder ausgegebenen Finanzinstrumente sind: 
 

• Forderungen aus Lieferungen und Leistungen u. sonstige Forderungen (Anhang 9) – 
Der Abschlussbetrag stellt vorrangig für erbrachte Dienstleistungen fällige Beträge 
dar, für die noch keine Zahlung eingegangen ist. 

 
• Langfristige finanzielle Vermögenswerte – Ausgegebens Darlehen an Dritte, welches 

in Anteilen des Kreditnehmers beglichen werden kann. 
 

• Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen u. sonstige Verbindlichkeiten 
(Anhang 10) – Der Abschlussbetrag stellt vorrangig Verbindlichkeiten, Zugänge und 
fällige Beträge dar, für die noch keine Zahlung eingegangen ist. 

 
Das Ausfallrisiko der Gesellschaft wird vorwiegend von den einzelnen Charakteristiken 
ihrers einzigen Kunden beeinflusst. Jedoch zieht die Geschäftsführung auch die 
Charakteristiken des gesamten Kundenstamms in Betracht, einschließlich des Ausfallrisikos 
der Branche und der Länder, in denen die Kunden tätig sind, da sich diese Faktoren 
ebenfalls auf das Ausfallrisiko auswirken.  
 
 
Zinsrisikosteuerung 
Die Gesellschaft ist zur Zeit keinem Zinsrisiko ausgesetzt, da ihre bestehenden 
Kreditverbindlichkeiten von Aktionären stammen und nicht angenommen wird, dass ihr Wert 
eine maßgebliche Auswirkung auf die Finanzlage der Gesellschaft hat. 
 
 
Marktpreisrisiko 
Die Gesellschaft hat keine Finanzinstrumente, die durch Änderungen des Marktpreises 
betroffen werden könnten. Marktpreisrisiken werden im Risikoverwaltungssystem der 
Gesellschaft berücksichtigt, damit sie ermittelt und gesteuert werden können. 
 
 
Fremdwährungsrisiko 
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Der Hauptteil der Transaktionen der Gesellschaft wird in Pfund Sterling vorgenommen. Das 
Gesellschafterdarlehen ist in Fremdwährungen denominiert Gewesen, wurde jedoch im 
Januar 2018 ausgeglichen.  
 
Der folgende Kurs wurde zur Währungsumrechnung in die funktionale Währung der 
Gesellschaft angewendet: 
 

 
 
Infolge der Entscheidung Großbritanniens, aus der Europäische Union auszutreten, sind die 
Kurse volatiler geworden und es besteht die Wahrscheinlichkeit einer Abwertung des 
britischen Pfunds im Vergleich zum Euro. Da  die operative Gesellschaft Aladdin Ltd. Ihren 
Firmensitz zwar in Großbritannien hat, ihre Geschäfte jedoch weitestgehend in USD 
abwickelt, besteht aktuell ein geringeres Fremdwährungsrisiko in der Gruppe. Es wird 
erwartet, dass ein Austritt Großbritanniens keine siginifikanten quantitativen Auswirkungen 
auf den Euro hat.  
 
Kreditrisiko 
 
Die Risikoposition beschränkt sich auf den Bilanzwert des zum Bilanzstichtag 
ausgewiesenen finanzielle Vermögenswerte, namentlich liquide Mittel, Forderungen aus 
Lieferungen und Leistungen, sonstige Forderungen und langfristige finanzielle 
Vermögenswerte. 
 
Die Gruppe verwaltet diese Risikoposition durch Anwendung von vom Vorstand 
genehmigten Limits der Höhe der Kreditinanspruchnahme gegenüber anderen Kontrahenten 
und setzt Mindestbonitätskriterien in Bezug auf die Wahl des Kontrahenten ein. Somit wird 
sichergestellt, dass keine maßgeblichen Ballungen hinsichtlich des Kreditrisikos bestehen. 
 
Der von der Gesellschaft ausgegebene convertible loan hat zu einer signifikanten 
Verringerung des Kreditrisikos von Aladdin geführt.  Das Darlehen ist auch im Falle einer 
Insolvenz des Kreditnehmers mit erste Priorität zurückzuzahlen und Aladdin hat das 
jederzeitige Recht auf Begleichung des Darlehens durch den Darlehensnehmer um so 
potentielle Risiken des eingesetzten Kapitals zu vermeiden. 
 
Nutzt Aladdin die Option zur Wandlung nicht oder nur teilweise, ist der entsprechende 
Differenzbetrag durch den Darlehensnehmer in liquiden Mitteln zu begleichen. 
 
Die Ausgestaltung des ausgegebenen Darlehens, schafft Aladdin insbesondere in der 
Wachstumsphase die notwendige Flexibilität sich vor Kreditrisiken zu schützen und 
zukünftig als Anteilseigner zu profitieren. 
 

Währung 
1 Euro = 2018 2017 31.12.2018 29.12.2017 
GBP 0.88486 0.88581 0.89839 0.88810 

Durchschnittskurs Jahresendsatz 
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Die Geschäftsführung erwartet keine Ausfallrisiken für zum Stichtag vorhanden finanzielle 
Vermögenswerte zu fortgeführten Anschaffungskosten und erfolgsneutral zum 
beizulegenden Zeitwert.  
 
 
Liquiditätsrisiko 
 
Das Liquiditätsrisiko besteht in dem Risiko, dass die Gesellschaft Schwierigkeiten haben 
könnte, ihren Verpflichtungen im Zusammenhang mit finanziellen Verbindlichkeiten 
nachzukommen. Die Gesellschaft erstrebt eine externe Finanzausstattung durch die 
Ausgabe von Eigenkapital, um diesem Risiko entgegenzuwirken.  
 
Die finanziellen Verbindlichkeiten der Gesellschaft sind allesamt kurzfristig. Die wirksame 
Risikoverwaltung der Gesellschaft zielt darauf ab, Risiken systematisch frühzeitig zu 
ermittlen, um Gegenmaßnahmen zeitnah treffen und das Risiko verwalten zu können.  In 
Einklang mit Abschnitt 91 (2) des deutschen Aktiengesetzes (AktG) hat der 
geschäftsführende Vorstand der Gesellschaft ein Überwachungssystem in der Gesellschaft 
eingesetzt, sodass Risiken, die den Fortbestand der Gesellschaft in Gefahr bringen könnten, 
bereits frühzeitig ermittelt werden.   
 
Kapitalmanagement 
 
Die Zielsetzung der Gesellschaft besteht in der Wahrung einer starken Kapitalbasis, um 
Kapitalanleger, Kreditgeber und das Vertrauen in den Markt aufrechtzuerhalten und die 
nachhaltige Entwicklung der Gesellschaft sicherzustellen. Die Geschäftsführung überwacht 
regelmäßig die Kapitalrückzahlung. 
 
Die Geschäftsführung erstrebt ein Gleichgewicht zwischen einer Erhöhung der 
Rückzahlung, der mit einer höheren Schuldenquote erreicht werden kann, und den Vorteilen 
einer stabilen Kapitalbasis. 
 
 
Finanzielle Vermögenswerte und Verbindlichkeiten nach Kategorien  
 
Die folgende Tabelle zeigt die Buchwert und Zeitwerte der zum beizulegenden Zeitwert 
bewerteten finanziellen Vermögenswerte finanziellenVerbindlichkeiten:  
 

 

Sonstige langfristige Vermögenswerte umfassen ein Darlehen an die Aladdin Intel Ltd. Hong 
Kong. Dieses Darlehen kann entweder in bar zurückgezahlt werden oder in Stammaktien 
des Kreditnehmers umgewandelt werden. Der Buchwert des Darlehens beträgt € 

Fair value

Finanzielle Vermögenswerte
Beteiligung 2 111.310
Sonstige langfristige finanzielle 
Vermögenswerte 2 1.656.415 1.656.415

111.310

Fair value 
Level

Erfolgswirksam zum 
beizulegenden Zeitwert

€

Zu fortgeführten 
Anschaffungskosten

€

Erfolgsneutral zum 
beizulegenden 

Zeitwert

€



 

 55 

1.483.168,15. Der beizulegende Zeitwert zum Ausgabezeitpunkt beträgt € 1.468.407,95 und 
wurde unter Berücksichtigung des Zinsatzes und Kreditaufschlages berechnet.  

Die Beteiligung besteht in Höhe von 2% des Aktienkapitals der Corresilience Ltd, die eine in 
England und Wales eingetragene Gesellschaft ist (siehe Anhang 9). 

Die finanziellen Vermögenswerte und Verbindlichkeiten, welche zum Zeitwert bewertet 
wurden, werden einer der drei Hierarchiestufen zugeordnet: Finanzielle Vermögenswerte 
und Verbindlichkeiten werden der Stufe 1 zugeordnet, wenn Börsen- oder Marktpreise für 
identische Vermögenswerte und Verbindlichkeiten auf aktiven Märkten existieren. Stufe 2 
wird angewendet, wenn die Barwertberechnung aufgrund verfügbarer Inputs direkt oder 
indirekt beobachtbarer erfolgt. Finanzinstrumente werden der Stufe 3 zugeordnet, wenn der 
beizulegende Zeitwert auf auf nicht beobachtbaren Inputs basiert. In dem laufenden 
Zeitraum wurden der Stufe 3 keine finanzielle Vermögenswerte oder  Verbindlichkeiten 
zugeordnet. 

 
13 Geschäftssegmente 
 
Zum Bilanzstichtag verfügte die Gesellschaft nur über ein berichtspflichtiges Segment, da 
die Tätigkeiten der Gesellschaft intern aktuell nicht in Segmente von 
Produkten,Dienstleistungen oder geografischen Märkten aufgeteilt wird.  
 
 

 
 
14    Leistungen an Arbeitnehmer 
Beitragsverpflichtungen zu beitragsorientierten Vorsorgeplänen werden dann 
aufwandswirksam erfasst, wenn die diesbezügliche Dienstleistung erbracht wird. 
Beitragsvorauszahlungen werden als ein Vermögenswert zu dem Umfang angesetzt, zu 
dem eine Bargeldrückerstattung oder eine Verringerung künftiger Zahlungen möglich ist.  
Ein beitragsorientierter Vorsorgeplan für die Ltd wurde im Oktober 2018 für Hamish 
Badenoch, den Geschäftsführer der Aladdin Ltd, eingerichtet. Der erste einzelne 
Arbeitgeberbeitrag belief sich auf €1,113 und die monatlichen Arbeitgeber- und 
Arbeitnehmerbeiträge belaufen sich auf €111.30. 

Gesamt 
Geografische Hauptmärkte  

Hongkong  174,492 
Deutschland 0 

174,492 
Hauptprodukte/-Leistungen 

Softwarelizenzen  174,492 
174,492 

Zeitpunkt der Umsatzrealisierung 
Zu einem Zeitpunkt übertragene Produkte 0 
Über einen Zeitraum übertragene Produkte 174,492 

174,492 
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15    Mitarbeiter 

Die monatliche Durchschnittsanzahl der Mitarbeiter einschließlich des Geschäftsführers 
während des Berichtsjahr betrug 3 (2017: 2). Die durchschnittliche Anzahl der Mitarbeiter 
pro Quartal einschließlich des Geschäftsführer betrug 3 (2017: 2). 
 

16 Angaben zu nahestehenden Unternehmen und Personen 
 
Vergütung des Managements 
 
Das Management des Unternehmens setzt sich aus insgesamt drei Vorstandsmitgliedern 
zusammen.  
 
Herr Wade Menpes-Smith, der Geschäftsführer (CEO) der  Gesellschaft und 
Vorstandsvorsitzender, hat einen Beratungsvertrag mit der Aladdin Ltd. abgeschlossen und 
demgemäß Zahlungen i.H.v. €14,075 im Geschäftsjahr 2017 und €125,224 im Geschäftsjahr 
2018 erhalten. 
 
Herr Bimal Shah, COO der Gesellschaft und Mitglied des Vorstands. 
 
Herr Philip Jacobs, CTO der Gesellschaft und Mitglied des Vorstands. 
 
Das Management der Gesellschaft wird durch Herrn Hamish Badenoch, Geschäftsführer der 
Aladdin Ltd, ergänzt.  Herr Hamish Badenoch erbringt seine Leistungen für die Aladdin Ltd. 
auf der Grundlage eines Dienstleistungsvertrags, der am 1. Januar 2018 mit einem 
jährlichen Gehalt von €67.818 begann. Es wurden keine Beträge für eine Altersrente für 
Herrn Hamish Badenoch oder ähnliche Leistungen zurückgestellt.    
 
Zusätzlich zu den weiter unten aufgeführten Beträgen erhielt der Vorstand keine weiteren 
Vergütung, Altersrente oder ähnliche Leistungen.   
 
Transaktionen, an denen das Management beteiligt ist 
 
Weder Vorschüsse, Darlehen oder Bürgschaften wurden mit dem Geschäftsführer der 
Gesellschaft vereinbart.  
 
Am 3. Dezember 2017 schlossen die Aladdin Ltd und Elemental Concept 2016 Ltd. einen 
Dienstleistungsrahmenvertrag ab, wobei Herr Bimal Shah, das Vorstandsmitglied der 
Gesellschaft, 40% der Aktien an der Elemental Concept 2016 Ltd. hält. Im Finanzjahr 2017 
wurden Zahlungen für  
 
Dienstleistungen gemäß dem Dienstleistungsrahmenvertrag an die Elemental Concept 2016 
Ltd. in Höhe von €61,162 geleistet. Im laufenden Finanzjahr 2018 wurden Zahlungen für 
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Dienstleistungen gemäß dem Dienstleistungsrahmenvertrag an die Elemental Concept 2016 
Ltd. in Höhe von €920,534 geleistet. 
 
Am 6. Dezember 2017 unterzeichneten die Aladdin Ltd. und 5 Mobile Technology Limited 
eine Urkunde zur Abtretung geistiger Eigentumsrechte. 5 Mobile Technology Limited wird 
von Herrn Wade Menpes-Smith, dem Hauptgeschäftsführer der Gesellschaft und 
Vorstandsvorsitzenden geleitet. Gemäß der vertraglichen Vereinbarung hat Aladdin Ltd. 
insgesamt €920,534 im Januar 2018 gezahlt. 
 
Alle Verträge wurden auf marktüblicher Basis abgeschlossen.  
 
 
17 Ergebnis je Aktie 
 
Das Ergebnis je Aktie errechnet sich durch die Division des Konzernergebnisses, das den 
Anteilseignern des Mutterunternehmens zugerechnet wird, durch die durchschnittliche 
Anzahl der im Umlauf befindlichen Aktien. Die Anzahl der ausstehenden Aktien zum 30. Juni 
2018 beträgt 11.450.000. Die gewichtete durchschnittliche Anzahl der ausstehenden Aktien 
beträgt 11.218.956. 
 
 
18 Ereignisse nach dem Bilanzstichtag 
 
Zum 1. April 2019 konnte die Gesellschaft mit diversen Aktionären Bonus Share 
Agreements (Darlehensvereinbarungen) über einen Gesamtbetrag von GBP 900.000,00 
abschließen. Als Gegenleistung für den Abschluss der Darlehensvereinbarung verpflichtete 
sich die Gesellschaft, dem jeweiligen Kreditgeber 1,5 Bonus-Aktien für jeweils einen unter 
der Darlehensvereinbarung geliehenen Euro zuzuteilen und auszugeben. 

 
 
 
 
Berlin, 17. Mai 2019 
 
 
 
Wade Menpes-Smith  
 


